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Die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf hat sich für den Conrad Dietrich Magirus Award beworben und 

wurde unter den TopTen in der Kategorie „Internationales Feuerwehrteam des Jahres“ nominiert. 

Dei Entscheidung fällt am 1. März. (Siehe auch Bericht auf Seite 2)

Tolle Auszeichnung für 
Kritzendorfer Feuerwehr

Kunser ritzendorfer

Gewinnspiel
Wir verlosen für unsere 
Leserinnen und Leser 

tolle Preise!
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

Seit 2012 ruft Magirus Feuerwehrmitglieder überall auf 
der Welt dazu auf, sich für den Conrad Dietrich Magirus 
Award zu bewerben. Dabei geht es um die spannends-

ten Einsätze, um Mut, Taktik, kreative Strategie und Enga-
gement. Magirus bewertet nicht nur individuelle Leistungen, 
sondern vor allem Teamwork. Und man schafft eine Bühne, 
um den Wert jedes einzelnen Feuerwehrkameraden und der 
Feuerwehr selbst in den Mittelpunkt des öffentlichen Inter-
esses zu stellen. Hierfür werden Auszeichnungen in folgen-
den Kategorien vergeben:  
 • Internationales Feuerwehrteam des Jahres
 • Nationales Feuerwehrteam des Jahres
 • Sonderpreis für Soziales Engagement
Die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf hat sich für den Con-
rad Dietrich Magirus Award beworben und wurde nun unter 
den TopTen in der Kategorie „Internationales Feuerwehr-
team des Jahres“ neben Brasilien, Schweiz, Kroatien, Tsche-
chien, Italien, usw. nominiert. Die Jury zeigte sich vor allem 
von den Leistungen in Zusammenhang mit dem Zugunglück 
vom 22. Dezember 2017, bei dem mehr als 20 Personen zum 
Teil schwer verletzt wurden, beeindruckt.

Wer wird das Feuerwehrteam des Jahres?
Für die Jury war es keine leichte Entscheidung, aus den vie-
len Einsendungen die Finalisten für den diesjährigen Conrad 
Dietrich Magirus Award auszuwählen. Insgesamt 26 Teams 
haben es mit ihren Einsätzen ins Online Voting geschafft. 
Bis 27. Januar 2019 hatte man die Möglichkeit, in jeder der 
drei Kategorien jeweils einem Team seine Stimme zu geben. 
Nun entscheidet die Kombination aus Jury-Abstimmung und 
Online Voting.  
Wer gewonnen hat und die begehrte Statue mit nach Hause 
neben darf, wird in Kürze bei der feierlichen Preisverleihung 
am 1. März 2019 im Congress Centrum Ulm (CCU) verkündet. 
Die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf bedankt sich bei allen 
Kritzendorferinnen und Kritzendorfern, die ihre Stimme ab-
gegeben haben. Vielen Dank dafür!

Alexander Nittner

„Oscar der Feuerwehrbranche“

 Ein von ganzem Herzen kommendes 
DANKE SCHÖN 

an all die spendenfreudigen Gäste und Gastgeber der 
Adventfenster und Weihnachten im Dorf 2018!
Der Einfallsreichtum dieser Aktion, die von unserer 
Obfrau des Weinbauvereines Claudia Karlsburger koordi-
niert wurde, war unglaublich und kommt in Not geratenen 
Kritzendorferinnen und Kritzendorfern zugute.
Ich habe die großzügig gespendeten Beträge schon ins 
Sekretariat der Pfarre weitergegeben, und – die Summe 
beläuft sich auf über 3.500,- Euro – mir fehlen die Worte, 
und das kommt nicht oft vor.
Die Verwaltung der Spenden haben unser Pfarrer Rein-
hard Schandl und ich, als Ortsvorsteherin, über. Wir spre-
chen uns immer ab, damit Ihr Geld nur den Personen zu-
gute kommt, die es brauchen. Auch hier sei gesagt, dass 
dringend benötigte Sachen gezahlt werden, kein Bargeld. 
Ich ersuche nochmals, so wie bei meinem Neujahrsemp-
fang, es mir mitzuteilen, wenn Sie jemanden kennen, der 
bei uns in Not geraten ist.
Kommen Sie auch selbst zu mir, rufen Sie mich an, wenn 
es ein Problem gibt, bei dem ich Ihnen mit RAT und TAT 
zur Seite stehen kann. 

Eine andere Sache sind die wunderbaren, lustigen Ein-
fälle über die unglaublich vielen „Alienabhorchdinger“, 
die hier überall sprungbereit auf harmlose Spaziergänger 
lauern. Jeder weiß inzwischen, dass diese Sonden der 
OMV dafür da sind, neue Gasvorkommen zu entdecken.
Etwas zu entdecken gibt es auch im nächsten Amtsblatt, 
das im März 2019 in alle Briefkästen kommt. Dort gibt 
es dann wieder die neuen Termine und Ausflugsziele für 
unsere Pensionisten. Ab Mitte März kann man sich bei 
mir wieder anmelden: Name + Adresse + Telefonnummer 
+ Geburtsdatum + Einstiegstelle (Zetterl ins Postkasterl 
oder per Mail an ingrid_pollauf@hotmail.com).
Da auch ich die Unterlagen erst Mitte März erhalte, bitte 
nicht vorher zu mir kommen.

Ich hoffe auch weiterhin, dass unsere Veranstaltungen 
noch besser besucht werden. Ich weiß, jeder hat einen 
dichtgedrängten Terminplan (auch ich), aber andere Dorf-
bewohner kennenzulernen, Bekanntschaften zu knüpfen, 
ins Gespräch zu kommen, Neues und Geschichtliches zu 
erfahren, Spaß zu haben, erstaunt zu sein, usw. einfach 
dabei zu sein, wenn sich in unserem Kritzendorf etwas 
tut (und das ist viel!), wäre ein Vorsatz für 2019!
In diesem Sinne wünsche ich nochmals
ein schönes neues Jahr 2019!

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501

Der Conrad Dietrich Magirus Award hat sich weltweit 
als „Oscar der Feuerwehrbranche“ etabliert. 
Er ist einem Pionier der Brandbekämpfung gewidmet, 
der bis heute für Feuerwehrleute auf der ganzen Welt 
Vorbild ist: Conrad Dietrich Magirus. 
Mit dem Wettbewerb wird die Arbeit von Feuerwehrleu-
ten gewürdigt und ihr großes Engagement im Dienste 
der Allgemeinheit honoriert.

FF Kritzendorf im Finale 

FF Kritzendorf im Finale

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz.at
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von links: Vizebgm. Roland Honeder, LH-Stv. Stephan 
Pernkopf, Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager, 
Umweltgemeinderat Leopold Spitzbart 

Im Klosterneuburger Gemeinderat wurde im Juni 2017 
die Teilnahme am „e5“, dem europäischen Energie- und 

Klimaschutzprogramm beschlossen. Bürgermeister Stefan 
Schmuckenschlager berichtet: „Mit der Teilnahme am e5 
Programm für energieeffiziente Gemeinden bekennt sich die 
Stadtgemeinde aktiv zum Klimaschutz und stellt sich dem 
nationalen und internationalen Vergleich. Ziel des e5 Pro-
grammes ist es, langfristige Klimaschutzmaßnahmen zu set-
zen und deren Wirksamkeit zu evaluieren.“
Das e5 Team, bestehend aus Vertretern aller im Gemeinde-
rat vertretenen Parteien und der Verwaltung, hat sich neben 
der Organisation des Tages der Elektromobilität im Septem-
ber in den letzten Monaten mit der Energieeffizienz von Ge-
meindegebäuden beschäftigt. 
Vizebürgermeister und e5 Teamleiter Roland Honeder: „Die 
sauberste Energie ist die, die wir erst gar nicht verbrauchen. 
Aus diesem Grund war es dem e5 Team wichtig, bei den Ge-
meindegebäuden möglichst nachhaltig mit Energie umzuge-
hen und bei den Baustoffen auf die Ökologie Wert zu legen. 
Mit dem „Klimaaktiv Gold-Standard“ wurde nun ein sehr am-
bitionierter Beschluss gefasst, um diese Ziele zu erreichen.“
Schon 2010 wurde im Bereich Klimaschutz in einem ersten 
Schritt die Anwendung des Pflichtenheftes des Landes NÖ 
„Energieeffizienz für öffentliche Neubauten bzw. zu sanie-
rende öffentliche Gebäude“, die sich im Besitz der Stadtge-
meinde Klosterneuburg befinden, beschlossen, um dem Ge-
danken der Energieeffizienz Rechnung zu tragen. 
Umweltgemeinderat und e5 Energiereferent Leopold Spitz-
bart erzählt stolz: „Klosterneuburg ist die erste Gemeinde in 
Niederösterreich, die sich mit einem Gemeinderatsbeschluss 
dazu verpflichtet hat, bei Neubauten oder Sanierungen den 
„Klimaaktiv Gold-Standard“ einzuhalten. Österreichweit ha-
ben erst 11 Gemeinden beschlossen, die „Basis Kriterien“ 
einzuhalten. In Klosterneuburg wurde bereits ein Labor-
gebäude bei der IST-Austria im Gold-Status errichtet, ein 
zweites Gebäude wird zur Zeit gebaut. In Kierling wurde ein 
Mehrfamilienhaus aus den 70er Jahren nach den Klimaaktiv-
Gold-Status-Kriterien saniert.“
Der Bürgermeister abschließend: „Aufgrund der Tatsache, 
dass die Energiekosten laufend steigen und die Rohstoffe im-
mer knapper werden, ist ein nachhaltiger und effektiver Um-
gang mit den Energieressourcen auch auf Gemeindeebene 
unumgänglich. Künftig wird nun schon bei der Planung von 
Neubauten bzw. der Sanierung von Gebäuden, die in Gemein-
debesitz sind, die Energieeffizienz besonders berücksichtigt. 
Die e5 Gemeinde Klosterneuburg wird mit dem Bekenntnis 
zum nachhaltigem und ökologischen Bauen und Sanieren 
nicht nur bares Geld sparen können, sondern auch den Nut-
zern der Objekte mehr Lebensqualität bieten.“

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Unter dem Motto „Vom Wissen 
zum Handeln“ lädt die e5-Stadt 

Klosterneuburg gemeinsam mit Natur 
im Garten zu einer Info-Veranstaltung 
zum Thema „Klimawandel und dessen 
Auswirkungen auf öffentliche Park- und 
private Gartenanlagen“ ein. Das Klos-
terneuburger e5 Team, die Energie- 
und Umweltagentur NÖ und „Natur 
im Garten“ werden an diesem Abend 
darstellen, dass Klimawandel nicht nur 
fernab – in der Arktis oder im Pazifik 
– passiert, sondern auch direkt vor der 
Haustüre. Klimawandel trifft alle welt-
weit, auch die Bevölkerung in Kloster-
neuburg. Klimawandel hat auch direkte 
Auswirkungen auf die Bewirtschaftung 

von öffentlichen Parkanlagen und die 
privaten Gärten. Von der Pflanzenwahl 
über die Pflegemaßnahmen bis zum 
Wassermanagement werden Erfahrun-
gen und Empfehlungen präsentiert und 
diskutiert. 

Info-Stände: 
e5 Team Klosterneuburg, Natur im Gar-
ten und die Energie u. Umweltagentur 
NÖ stellen Informationsmaterial aus 
und beraten. 

Anmeldung: 
umwelt@klosterneuburg.at     
Tel.: 02243 / 444 353

Programm:
18:00 Uhr   Begrüßung Bürgermeister
   Stefan Schmuckenschlager 
18:10 Uhr Klimawandel und seine   
  Auswirkungen bei uns 
  Dr. Herbert Greisberger, 
  Energie- und Umwelt-
  agentur NÖ
18:40 Uhr Es wird wärmer – 
  Herausforderungen für 
  den Privatgarten
  Robert Lhotka, 
  Natur im Garten
19:10 Uhr Klosterneuburger Park- 
  und Grünanlagen im Klima-
  wandel Leopold Spitzbart,  
  Umweltgemeinderat 
19:30 Uhr Podiumsdiskussion mit 
  Vize-Bgm. Roland Honeder 
  und den Vortragenden

 Stadtgemeinde Klosterneuburg

Klosterneuburg strebt nach Gold 
Gemeinderat hat mit „Klimaaktiv Gold-Standard“ strenge Regeln 
für den Neubau und die Sanierung von Gemeindegebäuden beschlossen.

Klimawandel in Gärten und Parks  
Mittwoch, 27. 3. 2019, 18:00 Uhr, Ortszentrum Weidling

Kommentar

„

“

   Alle Menschen, welche leben,
 Alle, wie sie sich auch geben,
 Tragen Masken bis zum Grab;
 Nur in tollen Faschingstagen,
 Wenn sie Narrenmasken tragen,
 Da nur fällt die Maske ab. 

(Autor unbekannt)
Endlich wieder Fasching! Die Kinder 
fiebern schon darauf hin und diskutie-
ren fleißig etwaige Kostümierungen. 
Von großem Krieger über lässigen 
Cowboy, starken Saurier und wildem 
Huhn ist alles drin. Bei den Großen 
muss es meistens schon ein bisschen 
cool sein, bei den Kleinen sind der 
Fantasie noch keine Grenzen gesetzt. 
Aber immer lugen die großen und klei-
nen Träume und Sehnsüchte aus den 
Masken der Kinder hervor, finden Sie 
nicht? Wie ist das bei Ihnen? Maskie-
ren Sie sich auch gern? Und inwiefern 
dürfen Träume und Sehnsüchte, inwie-
fern müssen gesellschaftliche Konven-
tionen oder Erwartungshaltungen bei 
der Auswahl der Faschingsmaskierung 
mitspielen? Darf es einfach witzig 
sein? Muss es besonders cool oder 
schön sein? Nehmen Sie Ihre Maske(n) 
zu Fasching ein bisschen ab oder set-
zen Sie sie erst recht auf?
Immer wieder eine spannende Fra-
ge: Was und wer bin ich eigentlich 
hinter all den Masken und Rollen, 
die Fasching und Alltag so mit sich 
bringen? Und was oder wer ist mein 
Gegenüber? Da bietet der Fasching 
viele Möglichkeiten. Und insofern Sie 
Fasching überhaupt mögen, wünsche 
ich Ihnen eine Maske, in der Sie sich 
wohl fühlen, in der Sie ein bisschen 
mehr Sie selbst sein dürfen. Und dass 
Sie diesen Mut zum Sie-Selbst-Sein 
dann den Aschermittwoch überleben 
lassen können. Denn welche Maske 
auch immer Sie wählen, wenn Sie da-
mit ein bisschen oder auch ganz viel 
von Ihrem wahren Selbst zeigen sind 
Sie ganz sicher eines: schön.
Alles Liebe und einen fröhlichen 
Fasching wünscht Ihnen 
von Herzen
Ihr Vizebürgermeister Roland Honeder

Mag. Roland 
Honeder 
Vizebürgermeister 
und Vorsitzender 
des Ausschusses 
für Biodiversität, 
Energieeffizienz, 
Immobilien-
verwaltung
Mail: roland.honeder@

steuerberatung-honeder.at
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Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. 
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mietlager.at 0224338639

CONTAINER & GARAGEN
SELFSTORAGE zu DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     2104 Spillern Wiener Straße 
200 schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

Wir leben in einem kleinen Land, auf einem Kon-
tinent, der kleiner ist als andere. Wenn wir 

hier nicht zusammenstehen, dann sind wir die 
Verlierer“, sagte Landeshauptfrau Mag. Johan-
na Mikl-Leitner anlässlich der Präsentation 
der KandidatInnen der Volkspartei Niederös-
terreich zur EU Wahl 2019. In diesem Sinne 
möchte die Volkspartei Klosterneuburg mit 
Spitzenkandidatin Dr. Maria Theresia Eder 
für ein starkes Europa eintreten und die 
Menschen für den europäischen Weg der 
Gemeinsamkeit gewinnen. 
Stadträtin Dr. Maria T. Eder ist seit 2010 
für die Bereich Bildung, Familien und 
Frauen in unserer Stadt verantwortlich 
und hat viele Projekte wie den neuen 
Kindergarten Kritzendorf und das zwei-
te Gymnasium für Klosterneuburg mit 
auf den Weg gebracht.  
Die Beweggründe und Ziele ihrer Kandi-
datur sind in folgenden Sätzen kurz zu-
sammengefasst:  

Europa bedeutet für mich 
Zukunft. Chance. Frieden.

ZUKUNFT, da es gerade heute in den sich ver-
schiebenden Machtverhältnissen wichtig ist, 
unser tradiertes europäisches Wertebild nach 
innen und außen zu stärken.
CHANCE, für unsere Jugend zum Beispiel 
bei den Bildungsprogrammen Erasmus, 
Chancengleichheit für Frauen und Männer, 
aber auch Grundsätze wie die Nachhaltigkeit 

in unserem ökonomischen und ökologischen 
Denken.
FRIEDEN, da uns gerade das letzte 
Jahrtausend gezeigt hat wie wichtig es 
ist, dass Europa miteinander handelt, 
so dass auch der Frieden zukünftig ge-
währleistet ist.
Ich mache mich stark... 
... für eine fokussierte-entbürokratisier-
te EU, die uns auch in Zukunft Sicher-
heit und Durchsetzungskraft für Europa 
gewährleistet.  

Klosterneuburg ist bei der EU-Wahl stark vertreten!  
Stadträtin Maria-Theresia Eder tritt als Nummer 2 von NÖ bei der EU-Wahl an!

Informationen zu den Europawahlen am 26. Mai 2019

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten:
Mo + Fr: 10-12 und 16-19 Uhr

Di + Do: 10-12 und 16-19:30 Uhr
Mi + Sa: 9-12 Uhr

Für Untersuchungen, Impfungen oder „normale“ 
Erkrankungen (Durchfall, Husten, Juckreiz, 

Ekzeme o.ä.) ist keine Voranmeldung notwendig

Die Stadtgemeinde Klosterneuburg wurde in den letzten 
Jahren, wie viele andere Gemeinden oder Waldbesitzer, 

auf Grund der derzeit gültigen Gesetze immer wieder zu teu-
ren Baumschnittmaßnahmen und Rodungen gezwungen. Bei 
der letzten Gemeinderatssitzung wurde, auf Initiative von 
Umweltgemeinderat Leopold Spitzbart, eine Resolution zum 
Schutz der Bäume beschlossen.
Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager erklärt: „Die 
Rechtsprechung zur Haftung des Wegehalters in Zusammen-
hang mit herabfallenden Ästen und umstürzenden Bäumen 
hat sich in den letzten Jahren verschärft. Als Konsequenz 

werden seitens der vorort Verantwortlichen Baumschnitt-
maßnahmen durchgeführt, die immer wieder zu Interessens-
konflikten hinsichtlich der Erhaltung naturschutz- und forst-
fachlich wertvoller Baumbestände führen.“ 
Umweltgemeinderat Leopold Spitzbart erklärt: „Bei der letz-
ten Gemeinderatsitzung wurde nun eine Resolution an die 
Bundesregierung verabschiedet, um der derzeitigen Situa-
tion in Österreich mit einer Änderung der Gesetzeslage ent-
gegen zu wirken. Ziel ist es, eine gesetzliche Änderung der 
Haftung im Zusammenhang mit herabfallenden Ästen und 
umstürzenden Bäumen zu erwirken, um den Waldbestand 
vor Fällungen zu schützen und die Eigenverantwortung der 
Bürger zu stärken.“ 
Vizebürgermeister und zuständiger Stadtrat Mag. Roland 
Honeder bringt es auf den Punkt: „Dass diese oft teuren 
Maßnahmen weder im Sinn der erholungsuchenden Bürger 
noch der Politik sind, steht außer Zweifel. Im Sinne der Bäu-
me muss es möglich sein, dass wir diese Vollkaskomentalität 
überwinden und den Bürgern mehr Eigenverantwortung zu-
trauen. Die Haftung soll vom Waldeigentümer und Wegehal-
ter hin zu den Waldbesuchern verlagert werden. Unter dem 
Hinweis „Betreten auf eigene Gefahr“ könnten so unverhält-
nismäßige Maßnahmen unterbleiben und der Wald würde den 
Erholungsuchenden wieder mehr Qualität bieten.“ 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Mit der Europawahl werden alle fünf Jahre die österrei-
chischen Mitglieder des Europäischen Parlaments ge-

wählt. Es handelt sich um eine Direktwahl, bei der die Stim-
me für eine kandidierende Partei abgegeben wird. Welche 
Kandidatinnen/Kandidaten in das Europäische Parlament 
einziehen bestimmt sich – abhängig vom Wahlergebnis – 
nach deren Reihung innerhalb der Partei und dem Ergebnis 
der Auswertung der Vorzugsstimmen. 
Das Europäische Parlament vertritt alle BürgerInnen der EU-
Mitgliedstaaten und hat weitreichende Befugnisse, wie z.B. 
die Mitwirkung an der Gesetzgebung in der EU oder demo-
kratische Kontrollrechte in Bezug auf die EU-Institutionen.
Aktiv wahlberechtigt bei Europawahlen, d.h. zur Stimmab-
gabe berechtigt, sind alle Frauen und Männer, die die öster-
reichische Staatsbürgerschaft besitzen oder in der Europa-
Wählerevidenz eingetragene EU-Bürgerinnen/EU-Bürger 
mit Hauptwohnsitz in Österreich sind, am Wahltag 16 Jahre 

alt sind, in Österreich bzw. ihrem Herkunftsland nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind und am Stichtag in der Euro-
pa-Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde geführt 
werden.

Wo und in welcher Form kann gewählt werden?
1) Am Wahltag im zugeteilten Wahlsprengel,
2) per Briefwahlkarte vor dem Wahltag per Post,
3) per Briefwahlkarte vor dem Wahltag in Statutarstädten 
 und Bezirkshauptmannschaften,
4) am Wahltag per Briefwahlkarte im fremden oder 
 zugeteilten Wahlsprengel,
5) am Wahltag per fliegender Wahlkommission falls 
 bettlägerig und beantragt,
6) per Briefwahlkarte für Auslandsösterreicher per Post   
 oder durch Abgabe bei der Vertretungsbehörd (Botschaft)

 Stadtgemeinde Klosterneuburg

Baumschutz als Ziel  
Gemeinderat beschließt Resolution zum Schutz der Bäume

„

ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

von links: BGM Stefan Schmuckenschlager, UGR Leopold 
Spitzbart und VBGM Roland Honeder
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Das neue Haus in Kritzendorf steht kurz vor der Fertig-
stellung. Die logistischen Arbeiten für die Übersiedlung 

sind voll im Gange. Im März findet voraussichtlich die Über-
gabe des Neubaus von der Baufirma an die Barmherzigen 
Brüder statt. Mitte Mai werden alle MitarbeiterInnen und Be-
wohnerInnen von der Martinstraße in Klosterneuburg nach 
Kritzendorf rückübersiedeln. Gleichzeitig mit der Übersied-
lung findet dann auch ein Namenswechsel statt. Aus dem 
„Alten- und Pflegeheim“ wird die Pflegeeinrichtung der Bar-
herzigen Brüder den Namen PFLEGEN BETREUEN WOHNEN 
tragen. Ab Juni werden auch wieder Aufnahmen für neue 
BewohnerInnen möglich sein.
Die zukünftigen BewohnerInnen erwartet ein moderner 
5-geschoßiger Bau mit insgesamt 240 Betten. In jeder Ebe-
ne befinden sich drei Pflegegruppen mit 14 Betten und eine 
Wohngruppe für rüstige SeniorenInnen mit sechs Einbett-
zimmern. Jede Pflegegruppe hat einen großzügigen Auf-
enthaltsbereich mit einer Teeküche, einer großen Terrasse 
und einen kleinen Balkon. Die Zimmer entsprechen den mo-
dernsten Standards. Ein großer Innenhof und Gartenanlagen 
mit einem eigenen Steg in die Au laden zum Verweilen ein.
Im Herbst feiern die Barmherzigen Brüder mit dem Einzug 
der BewohnerInnen auch das 100-jährige Bestehen des Kon-
vent Kritzendorf.

Spezialbereich Demenz
Im ersten Obergeschoß leben vorzugsweise Menschen mit 
herausfordernden Verhaltensweisen. Durch speziell ausge-
bildete MitarbeiterInnen in Validation wird ein Lebensraum 
geschaffen, der auf die Bedürfnisse abgestimmt ist und ad-
äquate Beschäftigung und Aktivierung ermöglicht.
 

Betreuung von gehörlosen Menschen
Dem Orden der Barmherzigen Brüder ist es ein Anliegen, 
sich auch um gehörlose Menschen zu kümmern. Im Zuge des 
Neubaus in Kritzendorf lässt sich nun auch eine Pflege- und 
Betreuungsform realisieren. Derzeit konzentriert sich die 
Leistung auf Wohnen und Betreuung von gehörlosen Senio-
rInnen. Bei steigendem Pflegebedarf ist es möglich, in eine  
Wohngruppe mit Pflegeleistung zu wechseln. Um sich mit 
den gehörlosen SeniorInnen verständigen zu können, wur-
den MitarbeiterInnen in der Gebärdensprache ausgebildet. 

Robert Walenta

Barmherzige Brüder in der Zielgeraden
Ab Mai beginnt die Übersiedelung der Bewohner. Ab Juni sind wieder Neuaufnahmen geplant.

Ortsvorsteherin und Vizebürgermeister luden zum 
Neujahrsempfang in das Kritzendorfer Amtshaus

Fleißige Helferinnen und 
Helfer kümmern sich um 
das Wohl der Gäste

v. l.: GR Leopold Kerbl, Ortsvorsteher von Höflein 
Manfred Hoffelner, Ingrid Pollauf, Roland Honeder, 
STR Stefan Mann und VP-Ortsparteiobmann 
Hans Doskoczil

Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf und Vizebürgermeister Ro-
land Honeder luden am 13. Jänner die Kritzendorfer Be-

wohnerinnen und Bewohner wieder zum traditionellen Neu-
jahrsempfang im Amtshaus ein. Nach der Begrüßung durch 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf berichtete Vizebürgermeister 
Roland Honeder über vergangene und künftige Projekte.  
2018 wurde u. a. der Kindergarten eröffnet, der Bahnhof um-
gebaut, das Pflegeheim der Barmherzigen Brüder wurde dem 
Erdboden gleich gemacht und ist schon wieder wie ein Phönix 
aus der Asche auferstanden, die Fernwärme wurde verlegt, 
Straßen wurden erneuert, der Kanalbau weiter vorangetrie-
ben und der 15-Minuten-Takt wurde bei der Bahn eingeführt. 
Auch 2019 wird viele Veränderungen 
bringen. Der Kanalausbau schreitet 
voran, die Straßensanierungen da-
nach werden beginnen, und viele 
weitere kleinere Maßnahmen wer-
den kommen. Am wichtigsten für 
die Ortsentwicklung wird wohl das 
neue Stadtentwicklungskonzept 
sein, das die Ausbaumöglichkeiten 
für den großvolumigen Wohnbau 
weiter reglementieren wird.
Bei Sekt und Brötchen, letztere lie-
bevoll vom Kritzendorfer Gastro-
nom Franz Riedel zubereitet, wurde 
anschließend noch eifrig geplaudert 
und diskutiert.

GeSt

damit Qualität + Preis stimmen

 Reden Sie mit uns
 
 Michael Schaffer  0660 21 02 475 
 Gerhard Steinschütz  0650 28 92 600

www.print-marketing.at

Café süß & salzig, Weißer Hof 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 21:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
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Nach stärkeren Schneefällen in einer Dezember-Nacht 
musste die FF Kritzendorf zu einer Fahrzeugbergung 

ausrücken. Der Grund: Ein Pkw mit Anhänger kam auf den 
noch ungeräumten Straßen ins Rutschen und am steilsten 
Stück quer zur Fahrbahn zu stehen. 
Die ausgerückten Mannschaften sicherten den Anhänger, 
damit der Pkw talwärts fahren konnte. Dann wurde der Ab-
schleppanhänger inklusive geladenem Kleinwagen mit der 
Seilwinde des Rüstlöschfahrzeugs langsam die Straße hi-
nuntergelassen. Wieder auf griffigerem Untergrund ange-
kommen, konnte das Gespann die Fahrt fortsetzen.

Alexander Nittner
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WIR
SCHAFFEN

DAS.
Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg

NV_Wortanzeige_92x130_ARGE-Schienle-Reichl_I.indd   1 05.09.17   11:27

Schnee bescherte
Fahrzeugbergung 

Massive Verkehrsbehinderungen durch Sanierung der 
Heiligenstädter Hangbrücke beim Kahlenbergerdorf 

Die Heiligenstädter Hangbrücke, 
die sich auf Wiener Gebiet – Höhe 

Kahlenbergerdorf – befindet, weist 
nach nunmehr 45 Jahren intensiver 
Nutzung mehrere Schadstellen auf. 
Eine Generalinstandsetzung ist unaus-
weichlich. Im Zuge von Probebohrun-
gen werden noch bis 15. Februar zwei 
Spuren der B14 gesperrt sein!  
Der Hauptteil der Sanierung soll im 
nächsten Herbst/Winter 2019 in Angriff 
genommen werden. Es ist mit massiven 
Verspätungen zur rechnen. 
Steigen Sie am besten auf die Bahn um! 
Oder benützen Sie, wenn möglich, 
großräumige Ausweichrouten, etwa 

über die Höhenstraße, Exelbergstraße 
oder Mauerbach.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte direkt an die Stadt Wien:
01/4000-96915 MA 29 - Brückenbau
E-Mail: post@ma29.wien.gv.at
Für allgemeine Fragen: 
Infoline Straße u. Verkehr, 
Tel. 01/955 59
www.verkehr-wien.at
 

Die Stadt Wien teilt dazu mit:
Das Brückenbauwerk mit den relativ fi-
ligranen Querschnitten weist nun nach 
rund 45 Jahren intensiver Nutzung an 
Unter- und Überbau sowie an der Lage-

rung diverse massive Schadstellen auf. 
Eine Gesamtinstandsetzung ist unaus-
weichlich. Für die notwendigen lnstand-
setzungsmaßnahmen und Arbeiten 
sind umfangreiche Vorerhebungen bzw. 
Vorarbeiten notwendig.
Der Sanierungsbedarf bei in den 
1960/1970er-Jahren errichteten Brü-
ckenbauwerke stellen ein europaweites 
Problem dar, hier sind lebensalters-
bedingt sukzessive umfangreiche In-
standsetzungsarbeiten erforderlich. 
Wie wichtig regelmäßige Instandset-
zungen und Sanierungen für die Sicher-
heit unserer Brücken sind, zeigt das 
schreckliche Beispiel der eingestürzten 
Autobahnbrücke in Genua.

Hinweis des VOR:
Aufgrund der Bauarbeiten ist auf den 
Linien 142, 400, 401 und 402 zwischen
Wien Heiligenstadt und Klosterneuburg 
mit Fahrtbehinderungen und längeren 
Reisezeiten zu rechnen. Es wird gera-
ten, in diesem Zeitraum auch die Züge 
der Linie S40 zu benutzen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Autohaus Tatzer
Zeiselmauer•Gewerbepark Ost I/3 • 02242–70190      

Seit Februar 2019 gibt neuerliche Anpassungen der Fahr-
pläne, konkret auf den Stadtbuslinien 1, 2 und 3 sowie auf 

den Regionalbuslinien 405 und 411. Dies betrifft auch den 
Linienplan der Stadtbusse!
Die Stadtgemeinde bittet, speziell im Frühverkehr bei den 
Schulen, vor allem rund um den „Brennpunkt“ Gymnasium, 
rücksichtsvoll zu fahren und den Bussen Vorrang einzuräu-
men. Bitte die Haltestellen nicht blockieren und verparken! 
Ein Halten in der Busbucht zum kurzen Ein- und Aussteigen 
lassen ist durchaus erlaubt, aber bitte nur dann, wenn sich 
kein Bus nähert bzw. in die Haltestelle einfahren muss!
Informationen, Tarife sowie Fahrpläne sind auch auf der 
Webseite des VOR abrufbar: www.vor.at 

 Stadtgemeinde Klosterneuburg

Neue Fahrpläne für 
Stadt- und Regionalbusse 
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Weihnachten im Dorf

Weihnachten im Dorf – alle Jahre 
wieder und doch jedes Jahr et-

was anders. Die Aktivität „Weihnachten 
im Dorf“ brachte das Dorf zusammen. 
Wenn sich die Leute im Dorf treffen, 
miteinander plaudern ist das schon ein 
Erfolg und es wächst der Zusammen-
halt der Gemeinschaft. Der Spenden-
erfolg von 3.500,–, das Engagement 
und die vielen Sachspenden zeigen die 
Lebendigkeit und sprechen für unser 
Kritzendorf. Im Jahr 2019 gibt es na-
türlich wieder „Weihnachten im Dorf“. 
Diesmal sind die Barmherzigen Brüder 
wieder im Dorf und feiern das 100-Jahr 
Jubiläum. Wir werden gemeinsam ein 
Angebot schmieden – sowohl für das 
Dorf als auch für die Bewohner und Be-
sucher der Barmherzigen Brüder.
Kritzendorf – eine gute Gelegenheit 
das Leben im Dorf zu genießen.

Besuch vom Nikolaus

Aufgeregte, leuchtende Kinderau-
gen strahlten am Vitusplatz. Denn 

nach einigen Jah-
ren Pause hat uns 
der Nikolaus wieder 
besucht, begleitet 
von den Pferden von 
Sonjas Ranch. Marti-
na und Claudia vom 
Weinbauverein Krit-
zendorf haben den  
bärtigen Mann bei 
den Vorbereitungen 
unterstützt und vor 
Ort die Eltern und 
Kinder mit Punsch, 
Kinderpunsch, Chia 
und kleinen Lecke-
reien gestärkt.

Kritzendorfer Adventfenster

Die erste Kritzendorfer Adventfens-
teraktion war ein großer Erfolg, 

und wir möchten uns bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für Ihre Mü-
hen und tollen Ideen und natürlich bei 
den Besuchern für die Unterstützung 
dieser Aktion, nicht zuletzt durch die 
zahlreichen Spenden, recht herzlich 
bedanken. Es gab viel zum Hören, zum 
Sehen, zum Bestaunen, zum Innehal-
ten, zum Lachen, zum Kosten und Ge-
nießen. Eine stimmungsvolle Advent-
zeit für alle Sinne, die uns vorbereitet 
hat auf das große Fest.
Selbstverständlich gibt es auch heuer 
wieder die Kritzendorfer Adventfens-
ter. Anmeldungen mit Wunschterminen 
können ab sofort jederzeit bei Claudia 
Karlsburger abgegeben werden.
Tel.: 0664 4224710 oder per e-mail: 
claudia.karlsburger@a1.net                                                         

Zauberhafte Weihnachten in Kritzendorf

BRÖTCHENSERVICE

belegte Brötchen

gefülltes Gebäck

die exclusiven „Albrechts-Burger“

um Vorbestellung wird gebeten

Hauptstraße 56-58
3420 Kritzendorf

02243/26572
cafe@ocki.at

Die Protagonisten mit ihren Kunsthandwerken im Pfarrhauskeller 
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von links: Umweltreferatsleiter Alexander Weber, 
UGR Leopold Spitzbart, OrtsparteiobmannThomas Pöll, 
OV Martin Trat, OV Ing. Manfred Hoffelner und OV Ingrid 
Pollauf halten gemeinsam Klosterneuburg sauber. 

Kultische Bestattungen fanden 
auf unserem Katastralgebiet 
schon in vorchristlicher Zeit 

statt. So wurden unter dem Donaubett 
drei bronzezeitliche Schwerter und am 
Leander Köhler Weg Arm- und Bein-
reife aus der Keltenzeit gefunden (im 
Dorfmuseum zu besichtigen). 
Seit der Ortsgründung vor etwa tau-
send Jahren wurden die Toten bei der 
Pfarrkirche St. Martin begraben (den 
Unteren Stadtfriedhof gab es noch 
nicht). Dies blieb auch so, als die Krit-
zendorfer ab 1460 eine eigene Kirche 
errichteten. Gegen Ende des 16. Jahr-
hunderts, als fast ganz Kritzendorf 
protestantisch war, errichtete man ei-
nen eigenen Friedhof, der im Zuge der 
Gegenreformation wieder abgerissen 
werden musste.

Erst als Kritzen-
dorf 1783 zur 
Pfarre erhoben 
worden war, durf-
te ein Friedhof 
angelegt werden 
(nordwestlich der 
Kirche). 1879 wur-
de dieser bis zur 

Aufbahrungshalle erweitert. Der alte 
Teil wurde neu belegt, daher stammt 
das älteste erhaltene Grab aus 1883. 

An der Außenwand 
der Aufbahrungs-
halle ist das Kriegs-
fürsorgemosaik an-
gebracht. Der Erlös 
aus dem Steinchen-
verkauf kam Kriegs-
opfern des I. Welt-
kriegs zu Gute.

Die abgebildeten Grabsteine sind his-
torisch interessant: Jener der Familie 
Abéle wurde vom bekannten Bildhauer 
August Bodenstein in dessen Kritzen-
dorfer Atelier gestaltet. Auch der Maler 
Julius Álló hatte sein Atelier in Kritzen-
dorf. Pfarrer Leander Köhler (Weg) war 
besonders verdienstvoll. Zum Prome-
naden-Café-Restaurant Lanzendörfer-
Kropacek kam die Wiener Prominenz 
mit dem Motorboot. Hans Muliar, ältes-
ter Sohn des Schauspielers Fritz Mu-
liar, wurde nach Freimaurer-Ritus be-
graben, die Kieselsteine sind jüdische 
Tradition. Im Grab des Weinhändlers 
Karl Petz (Hauptstr. 87) ist auch des-
sen Tochter Wilhelmine von Bischoffs-
hausen bestattet, deren Tochter eine 
Kusine von Bundeskanzler Klaus ist, 
der hier mehrmals incognito weilte. Ka-
tharina Resperger, Mutter unseres Alt-
Ortsvorstehers, ist Namensgeberin des 
Katharinenhofes. Karl Resperger war 
Bürgermeister von Klosterneuburg. 
Zum Gedenken an Paula Göschelbauer 
wurde die Paulakapelle errichtet.
An der Friedhofsmauer befindet sich 
die Tafel vom aufgelassenen Ehrengrab 
des Kritzendorfer Ziegeleibesitzers 
und Gemeinderates Ludwig Jüngling 

(Gasse). Einige  bedeutende Grabstei-
ne wurden anlässlich der Neubelegung 
von Gräbern entfernt, darunter die vom 
Bildhauer Hans Bitterlich geschaffene 
griechische Grabstelle für den „Augen-
professor“ Ernst Fuchs (Gasse). Andere 
wurden abgeschliffen und neu graviert, 
wie jener der Familie des Eisenbahnbau-
ingenieurs und Kritzendorfer Gemein-
derats Wenzel Hohenegger (Steig), der 
nunmehr die Namen der Eigentümer 
der Villa Jacobsen trägt, während da-
neben zwei kleinere Grabsteine von der 
Hohenegger-Gruft erhalten geblieben 
sind.

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorf

History
Unser Friedhof

Dieser Artikel ist, ergänzt um Fußnoten, wie alle Beiträge zu 
„Kritzendorf History“, unter www.komitee-kritzendorf.com/ - 
Dorfmuseum - Archiv einsehbar. 
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Klosterneuburg räumt 
gemeinsam auf!
Heuer findet der Frühjahresputz erstmals in fast allen 

Katastralgemeinden am selben Tag statt. Am 30. März 
wird deshalb auch in Kritzendorf und Höflein aufgeräumt, 
um sauber in das Frühjahr zu starten. 
Jedes Jahr landet Müll in unseren Wäldern und in unserer 
Au. „Vor allem der Plastikmüll ist dabei problematisch, da 
ein sehr hoher Anteil in den Flüssen und den Meeren landet 
und dann von den Tieren über die Nahrung aufgenommen 
wird“, berichtet Umweltgemeinderat Leopold Spitzbart. 
„Jeder, der die Aktion Frühjahrsputz in Klosterneuburg 
tatkräftig unterstützen will, ist herzlich willkommen“,  freut 
sich Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf schon jetzt. 

Die Säuberungsaktion in Kritzendorf und Höflein: 
Kritzendorf:   30. März; 10:30 Uhr  
 Strombad Parkplatz
Höflein:  30. März; 9:00 Uhr
 Bahnhofsplatz

 Stadtgemeinde Klosterneuburg

Die Ende des Jahres gesammelten Unterschriften erga-
ben einen dicken Papierstoß – am 29. 1. 2019 wurden 

sie vor dem Amtshaus Kritzendorf offiziell den VertreterIn-
nen der Gemeinde übergeben. In Anwesenheit von Ortsvor-
steherin Ingrid Pollauf, Vizebürgermeister Roland Honeder 
sowie Referatsleiter für Verkehr Bernhard Klammer und 
Verkehrsstadtrat Johannes Kehrer hat die Initiatorin der 
unabhängigen BürgerInneninitiative „Kindersichere Haupt-
straße Kritzendorf“, Zsófia Schmitz, nochmals die Anliegen 
der Menschen dargelegt: Gehsteige, die breit genug sind – 
vor allem im Bereich der öffentlichen Volksschule sowie in 
der Engstelle beim Mauerbacherhof. Und ein Zebrastreifen 
in der Umgebung des Amtshauses – als Querungshilfe der 
stark befahrenen Hauptstraße L118. Die Resonanz auf die 
BürgerInneninitiative war groß. Insgesamt 867 Menschen 
aus Kritzendorf und Umgebung haben unterzeichnet. Ihre 
Stimmen untermauern den dringenden Bedarf, die Ver-
kehrslage im Herzen von Kritzendorf zu verbessern. Für 
alle VerkehrsteilnehmerInnen. Bezirk und Gemeinde zeigen 
sich aufgeschlossen und kooperativ, die InitiatorInnen sind 
zuversichtlich: „Die große Anzahl an Unterschriften ist ein 
ganz starkes Signal. Wir freuen uns schon auf die Planungen 
der Behörden sowie auf konkrete Maßnahmen für eine kin-
dersichere Hauptstraße in Kritzendorf!“

 Zsófia Schmitz MSc

Unterschriftenaktion
für die Verkehrssicherheit

 
 
KOMITEE  ZUR  KRITZENDORFER   HEIMATPFLEGE 
 

 
Dorfmuseum Kritzendorf  
im Amtshaus 
Hauptstraße 56 – 58  
3240 Kritzendorf 
 
 

 
 

Kuratorenführung “Ausg´steckt is”  
von Robert Gattringer 

 

Samstag, 23. Februar 2019, 16 Uhr 
 
 

 
Sonstige Besuchsmöglichkeiten:  
nach Vereinbarung mit 
Herwig Mitsch   0699 11492256 
oder Robert Gattringer 02243 24666  
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Die Erscheinungs Termine 2019:

11. April – Anzeigenschluss 28. 3.

13. Juni – Anzeigenschluss 29. 5.

19. September – Anzeigenschluss 5. 9.

21. November – Anzeigenschluss 7. 11.

Senden Sie uns Ihre Beiträge an 
redaktion@unserkritzendorf.at
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Schitag in Mönichkirchen

Nach den Weihnachtsferien mach-
ten sich die Mädchen und Buben 

der 3. und 4. Klasse auf den Weg nach 
Mönichkirchen. Trotz der Sperren vie-
ler Schigebiete fanden die begeisterten 
Kinder, Lehrerinnen und Eltern hervor-
ragende Bedingungen vor. Betreut wur-
den sie zusätzlich von ausgebildeten 
Schilehrern vor Ort. Auch die, die nie 
zuvor auf Schi gefahren waren, konnten 
am Schluss des Tages die Abfahrt ins 
Tal bewältigen. „Das war ein toller Tag“, 
waren sich alle Beteiligten einig.

„Aktion Kilo gegen Armut 2018“

Die 2. Klasse unter der Leitung von 
Frau Gudrun Ritter hatte es sich 

zum Ziel gesetzt andere, denen es nicht 
so gut geht wie uns, zu unterstützen. 
Einmal im Jahr in der Vorweihnachts-
zeit organisiert youngCaritas die „Akti-
on Kilo gegen Armut“. Benötigt wurden 
lang haltbare Lebensmittel und Hygie-
neartikel. Dieses Projekt fand bei den 
Kindern großen Anklang. Gemeinsam 
mit anderen Klassen wurde fleißig ge-
sammelt. Groß war die Freude der Mäd-
chen und Buben, als die Spende Mitte 
September übergeben werden konnte.

Adventlauf in Klosterneuburg  

Das Laufen nimmt in der VS Krit-
zendorf einen wichtigen Platz 

ein. Beeindruckend war die Anzahl der 
StarterInnen, die sich trotz extremer 
Wetterbedingungen am 15. Dezember 
am Rathausplatz gemeinsam mit ih-
ren Eltern einfanden, um am Advent-
lauf teilzunehmen. Groß war die Freu-
de über die erworbenen Medaillen und 
über die 100.– Euro als Belohnung für 
die teilnahmestärkste Klasse. Gemein-
sam mit der Privatvolksschule teilten 
sie sich den 1. Platz.

Advent in der VS Kritzendorf

Gleich zweimal luden die Kinder 
und Lehrer der VS Kritzendorf zu 

einem vorweihnachtlichen Abend in die 
Volksschule ein. Die Trommelgruppe, 
die Kinder aller Klassen mit ihren tollen 
Liedbeiträgen und vor allem die bei-
den 3. Klassen mit dem Theaterstück 
„Der Stern, der nicht leuchten woll-
te“, versetzten die Zuschauer in vor-

weihnachtliche Stimmung. Bis spät am 
Abend genossen die Gäste, im Rahmen 
des Adventfensters, die gemütliche At-
mosphäre des festlichen geschmück-
ten Schulhauses.

Schlosstheater Schönbrunn  

Schon einige Male schlossen sich die 
beiden Schulen VS Kritzendorf und 

VS Weidling zu einem gemeinsamen Ak-
tionstag zusammen. Diesmal besuchten 
die rund 200 Kinder mit ihren Lehrkräf-
ten das Schlosstheater Schönbrunn, wo 
sie in die Welt der Kinderoper eintauch-
ten. „Hänsel und Gretel“ stand auf dem 
Programm. Für manche war es etwas 
ungewohnt, dass alle Texte gesanglich 
dargeboten wurden, war es doch für die 
meisten der erste Besuch einer Oper. 
Ein interessanter musikalischer Vormit-
tag für die Kinder der beiden Schulen.

VD Ursula Mürwald

Sternsingen in der PVS Kritzendorf

Jedes Jahr gehen Kinder unserer 
Schule als Sternsinger im Raum 

Kritzendorf. Wir haben  uns daher heu-
er entschlossen, am 8. Jänner 2019 
„unsere“ Sternsinger einzuladen. So 
gingen Caspar, Melchior und Balthasar 
von Stock zu Stock, begeisterten die 
Kinder mit ihren Sprüchen und Liedern 
und sammelten Spenden für die Missi-
on. Wir möchten uns bei allen Kindern 
und Eltern bedanken die insgesamt 
268,20 Euro für die heurige Aktion 
„Nahrung sichern und Kinderschutz 
auf den Philippinen“ gespendet haben.  
 
Weihnachten am Weißen Hof

Der Privatvolksschule Kritzendorf 
ist es ein großes Anliegen, ganz 

im Sinne des christlichen Glaubens ih-
ren Schülerinnen und Schülern gewis-
se Werte mit auf den Weg zu geben.
So trafen sich, wie jedes Jahr, die Leh-
rerinnen Sabine Bernert und Susanne 
Doskoczil mit ausgewählten Schülerin-
nen und Schülern am Heiligen Abend 
im Rehabilitationszentrum Weißer Hof, 
um dort mit Patienten Weihnachten 
zu feiern. Die Stimmung war sehr be-
sinnlich, als die Kinder Lieder, Musik-
stücke, Gedichte und Geschichten am 
Nachmittag des 24. Dezembers vor-
trugen. Vielen Dank an alle die dazu 
beigetragen haben! 

Naturhistorisches Museum

Unsere drei ersten Klassen erkun-
deten im Jänner das Naturhisto-

rische Museum in Wien. Bei speziellen 
Kinderführungen zu den Themen, „Sin-
ne der Tiere“, „Rekorde im Tierreich“ 
und „Tiere im Winter“ lernten unsere 
Jüngsten, wie spannend und vielfältig 
die Tierwelt sein kann. 

Landestheater NÖ

Ein ganz besonderer Theateraus-
flug fand am Jahresanfang für 

zwei erste Klassen und eine zweite 
Klasse statt. Das Theaterstück „Leon 
Pirat“ von der beliebten Kinderbuch-
autorin Christine Nöstlinger wurde in 
St. Pölten angesehen. Kinder und auch 
Lehrpersonen waren von dem lebendi-
gen und kindgerecht aufgearbeiteten 
Theaterstück begeistert.

Volksoper

Da es uns an der PVS ein großes 
Anliegen ist, auch kulturelles 

Interesse unserer Schülerinnen und 
Schüler zu wecken, fährt jede Klasse 
mindestens einmal im Schuljahr in ein 
Theater oder in die Oper. Ende des 1. 
Semesters war es für die beiden 3. 
Klassen und eine zweite Klasse so-
weit. Sie fuhren mit ihren Lehrerin-
nen und deren Begleitpersonen in die 
Volksoper, um sich das Stück Pinoccio 
anzusehen. Alle waren begeistert!

Power4me

Seit Jahren arbeitet die PVS Krit-
zendorf Hand in Hand mit dem Ver-

ein „Power4me“. Auch dieses Schul-
jahr machte er bereits Halt in unserer 
Schule und beschäftigt sich mit Infor-
mations- und Aufklärungsarbeit sowie 
Bewusstseinsbildung für eine aktive 
Präventionsarbeit im Bereich von Ge-
walt und sexuellem Missbrauch an Kin-
dern und Jugendlichen. 

In den zweiten und vierten Klassen 
werden jedes Jahr kindgerechte und 
altersadäquate Workshops mit den 
Kindern durchgeführt. Bei verschiede-
nen Spielen werden sich Kinder ihrer 
eigenen Stärken und Möglichkeiten 
bewusst. Sie dürfen sich laut, stark 
und selbstbewusst zeigen, ihre eige-
nen Grenzen erkennen und ausspre-
chen, wenn es ihnen in einer Situation 
nicht gut geht. Sie werden bestärkt 
Dinge anzusprechen und lernen sich 
bei anderen Hilfe zu holen.
„Aufgeklärte und selbstbewusste Kin-
der haben mehr Chance, in unangeneh-
men Situationen richtig zu reagieren 
und Hilfe und Unterstützung bei Er-
wachsenen zu suchen!“ © Power4me

Susanne Doskoczil BEd
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Die jetzige kühlere Jahreszeit ist 
der ideale Zeitpunkt, um in der 

gemütlichen Atmosphäre der Gaststu-
ben in der Gastwirtschaft Zum Ocker-
müller eine Spezialität des Hauses 
– das Tatarenhut Essen – zu genießen.
Ob ein Essen zu zweit, oder in größe-
rer Runde mit Freunden – der Tataren-
hut ist ein kulinarisches Erlebnis.
Verschiedene Fleischsorten, Gemü-
se und Speck werden auf einem Grill 
in der Form eines traditionellen Hu-
tes des asiatischen Reitervolkes der 
Tataren von Ihnen selbst am Tisch 
zubereitet und mit einer kräftigen 
Bouillon mit feinem Gemüsejulienne 
gewürzt. Das Gargut wird dafür an die 
Stahl spitzen des heißen Hutes gelegt 
und grillt bei konstanter Temperatur 
vor sich hin. Dazu werden Ihnen noch 
verschiedene hausgemachte Saucen, 
Gemüse und getoastetes Wurzelbrot 
serviert. Das Tatarenhut Essen ist nur 
nach Vorbestellung möglich. Reservie-
rung und nähere Auskünfte erhalten 
Sie telefonisch unter 02243/25 120.

Tartarenessen 
beim Ockermüller

www.ocki.at

12. Internationale Orchideen-Ausstellung 2019

Happyland: Das Freizeitzentrum für die ganze Familie

Eine besondere Verbindung besteht 
zwischen dem Stift Klosterneuburg 
und der Pflanzenfamilie der Orchi-
deengewächse seit über 20 Jahren. 
Auf Initiative des Stiftsgärtners Josef 
Bauer sen. verwandeln sich das Oran-
geriegebäude und der davorliegen-
de Stiftsgarten Anfang März für zwei 
Wochen in ein blühendes Paradies von 
Orchideen. Die Orangerie Stift Klos-
terneuburg präsentiert 2019 bereits 
zum zwölften Mal ihre Internationale 
Orchideen-Ausstellung.
Im beheizbaren Ausstellungszelt des 
Konventgartens und in der Orangerie 
bieten wir unseren Besucherinnen und 

Besuchern eine Fülle an interessanten 
Ausstellern und Blumengestaltungen.
Die Orchideenausstellung ist mit einer 
Fläche von 2.000 m2 die größte ihrer 
Art in Österreich. Neben der Ausstel-

lung in der im 19. Jahrhundert von Jo-
seph Kornhäusel erbauten Orangerie 
gibt es im Ausstellungszelt individu-
elle Beratung, verschiedenem Pflan-
zen, Zubehör und andere dekorative 
Accessoires rund um die Orchidee. 
Freuen Sie sich auf eine große Vielfalt 
an Orchideenblüten, Pflanzenraritä-
ten sowie ein abgestimmtes Rahmen-
programm mit Packageangeboten für 
Gruppen.

9.  – 24. März 2019, täglich 9 – 18 Uhr
Orangerie und Konventgarten des Stif-
tes (Eingang Niedermarkt)

Stift Klosterneuburg

Seit über 40 Jahren ist das Happy-
land Treffpunkt für Sportinteres-

sierte und Freizeitaktivisten aus Klos-
terneuburg und Umgebung. Jährlich 
besuchen über 350.000 Menschen die 
modernen Sportanlagen in der Klos-
terneuburger Au. Heute ist das Ange-
bot der Freizeitanlage so vielfältig wie 
noch nie: Auf rund 57.000 m2 Fläche 
kommen Laien- und Profisportler so-
wie alle, die eine aktive Zeit verbrin-
gen wollen, auf ihre Kosten. 
Täglich geöffnet umfasst das In- und 
Outdoor Angebot eine Tennisanlage 
mit 6 Plätzen in der Halle und 5 im 
Freien, ein Hallenbad mit Kinder-, Wel-
len- und Sportbecken, das 32° Luft-
temperatur aufweist, sowie einen Au-
ßenpool und einen Saunabereich mit 
Relaxzonen. Eine Mehrzweck-Sport-

halle, eine Fußballarena, ein Soccer-
platz sowie ein Eislaufplatz und eine 
Kegelbahn komplettieren das sport-
liche Repertoire. Zusätzlich zum um-
fangreichen Gästeangebot beheimatet 
das Happyland zahlreiche lokale Ver-
eine, wie die „Klosterneuburg Dukes“ 
oder den „FC Klosterneuburg“, und ist 
Austragungsort von Veranstaltungen 
wie dem beliebten „Tag des Sports“ 
oder eigenen Sommerevents für die 
ganze Familie. Spitzensportler unter-
schiedlicher Bereiche nutzen das Hap-
pyland für regelmäßige Trainings. Vor 
Ort bieten eine attraktive Kletterhalle, 
ein Massageinstitut und ein Gastrono-
miebetrieb Mehrwert. 
Zusätzlich hält das Happyland Fit-
nesskurse in unterschiedlichen Inten-
sitätsstufen in den Bereichen „Aqua-

Fitness“ und „Body-Fitness“ ab. 
Sowohl das Angebot als auch die Infra-
struktur werden sukzessive erweitert, 
derzeit ist ein neuer Gymnastikraum 
in Planung. Eine Anreise ins Happy-
land ist bequem per Bus, Zug oder mit 
dem PKW möglich. Vor dem Haus ste-
hen Besuchern 200 Gratis-Parkplätze 
zur Verfügung. Alle Informationen auf 
www.happyland.cc.
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Kunser ritzendorfer Gewinnspiel
Wir verlosen für Sie:
 >>> 2 x 2 Sauna-Gutscheine (jeweils Tageseintritt auch für das Schwimmbad)
  und 5 x Familien Bad-Gutscheine (jeweils Tageseintritt) 
 >>> 2 x 2 Eintrittskarten für die Orchideenausstellung in der Stiftsorangerie
 >>> Ein Tartarenessen in der Gastwirtschaft zum Ockermüller für 2 Personen

Senden Sie uns ein Mail an redaktion@unserkritzendorf.at oder ein SMS bzw. WhatsApp an  
0650-2892600 mit dem Kennwort „unser Kritzendorf“ und Ihrem Namen und Adresse. Sie kön-
nen uns auch ein Postkarte an unser Kritzendorf, Hauptstraße 178, 3420 Kritzendorf senden. 

Einsendeschluss 4. März 2019.

Die Gewinner werden verständigt und in der nächsten Ausgabe von unser Kritzendorf veröffentlicht. 
Die Preise sind nicht bar ablösbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Wir, die nächste und übernächste 
Generation dürfen dieses Heim 

bewohnen, renovieren, verschönern 
und genießen! Unser großer Dank gilt 
allen Weggefährten, die wir gerne ein-
laden wollen, dieses Ereignis mit uns 
zu feiern.

Save the date: 
Im Rahmen des 2. Kritzendorfer Wood-
stock wollen wir das 40-Jahr-Jubiläum 
unseres Heims begehen am 

Samstag, 4. Mai 2019. 
Genauere Infos folgen!

Unsere Heimstundenzeiten 
im Schuljahr 2018/19 
Wichtel/Wölflinge (7 – 10 Jahre): 
Freitag, 17:30 – 19:00
Guides/Späher (10 – 13 Jahre): 
Freitag, 17:15 – 19:15
Caravelles/Explorer (13 – 16 Jahre): 
Freitag, 18:30 – 20:00
Ranger/Rover (16 – 20 Jahre): 
Freitag, 19:00 – 21:00
Schau doch einmal vorbei im Sommer-
semester 2019!
Und schau auch auf unserer neuen 
Homepage vorbei! 

www.kritzendorf.scout.at
Gut Pfad! Brigitte Lemmel

Auf Initiative des ehemaligen Ab-
geordneten Josef Höchtl vergibt 

eine Jury vier Preise, die mit jeweils 
500 Euro dotiert sind, an engagierte 
Jugendgruppen. Das Preisgeld soll der 
weiteren Jugendarbeit zugutekom-
men. Bei der Auszeichnung legt die 
Jury besonderen Wert auf die Fakto-
ren: Jugendbeteiligung im Sinne der 
Mitbestimmung; sozial-karitative Ak-
tivitäten im Sinne der Hilfe für Men-
schen, die Hilfe brauchen sowie ge-
meinschaftsbildende Aktivitäten, wo 
Kinder oder Jugendliche durch das 
Miteinander Gruppendynamik, Koope-
ration und Solidarität kennen und le-
ben lernen.
„Die Pfadfinder Kritzendorf verkör-
pern durch ihre Verwurzelung und 
Traditionspflege einerseits und ihre 
Weltoffenheit andererseits die gera-
de heute so wichtige Zielsetzung des 
Brückenbauens“, freut sich der nie-
derösterreichische Europa-Abgeord-
nete Lukas Mandl gemeinsam mit Jo-
sef Höchtl über das Engagement der 
Gruppe, die sich über den Professor 

Höchtl-Jugendpreis freuen darf.
Der Jury gehören neben Höchtl der 
Europa-Abgeordnete aus Gerasdorf 
Lukas Mandl, der Klosterneuburger 
Vizebürgermeister Roland Honeder 

sowie die geschäftsführenden Ge-
meinderätinnen aus Gablitz und Rau-
chenwarth, Manuela Dundler-Strasser 
und Margit Baumgartner an.

Philipp Jauernik

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 24.01.2017   13:46:25

Wir feiern:
40 Jahre 
Pfadfinder-Heim! 
1979 -2019

Pfadfinderinnen und Pfadfinder Kritzendorf/Höflein
mit Professor Höchtl-Jugendpreis 2018 ausgezeichnet

„Es wurde bei strömendem Regen betoniert, bei Schnee gemauert, beim 
Schein der Petroleumlampe verputzt. Nur wer dabei war, weiß, wie wir 
geschuftet haben.“ 

Eintrag in Festschrift 55 Jahre Pfadfinder Gruppe Kritzendorf/Höflein, S. 37.

Europa-Abgeordneter Lukas Mandl, Prof. Josef Höchtl und Vizebürgermeister 
Roland Honeder mit den Pfadfindern Kritzendorf.
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Mittergasse 1
A-3420 Kritzendorf
0680 / 23 90 611
ballettschule@svetla.at
www.ballettschule-svetla.at
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Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier in der Pizzeria 
MERA war wieder ein gelunge-

nes Fest. Die Volksschüler der Priva-
ten Volkschule Kritzendorf versetzten 
uns mit ihren einfühlsamen Liedern 
und Gedichten in weihnachtliche Stim-
mung.  Aber auch unsere Mitglieder lie-
ßen es sich nicht nehmen, so manche 
Adventgeschichte vorzulesen. Erinne-
rungen an selbst erlebte jugendliche 
Weihnachten wurden dabei wach. Es 
war eine sehr schöne Feier.

Möbelmuseum Wien

46 Mitglieder besuchten am 31. 
Jänner das Hofmobiliendepot 

im  Möbelmuseum Wien. Gezeigt wur-
den vorwiegend Möbelstücke, die nach 
dem Zerfall des Kaiserreiches an den 
Nachfolgestaat mehr oder weniger 
übergeben wurden. Viele Möbelstücke 
wurden in verschiedenen Filmen als 
Ausstattung eingesetzt. Die  bekann-
testen Filme waren die sogenannten 
„Sissi Filme“. Für historische Filme 
wird das Mobiliar auch heute noch be-
nutzt.

Neuer Vorstand

Der Seniorenbund Kritzendorf wähl-
te einen neuen Vorstand. In Anwe-

senheit von STR. RgR.  Richard Raz und 
BO Kranzl Franz wurde am 29. Novem-
ber ein neuer Vorstand gewählt. Obfrau 
ist Christa Schäfer, Obmann Stellvertre-
ter Peter Schäfer. Die anderen Positio-
nen wurden einstimmig bestätigt.

Termine: 24. Februar: Besuch der 
Faschingsgilde – Obergrafendorf
28. März:  Stadtmuseum Traiskirchen

Karl Waltschek

K ritzendorfer      Seniorenunsere wunderschöne Weihnachtsfeier Aktive Senioren der 
Pfarre St. Vitus

Bei der Adventfeier der Kameraden im Gasthaus „Ro-
ter Hahn“, Höflein waren neben Ortsvorsteher Man-

fred Hoffelner auch die Stadträte Richard Raz und Karl 
Schmid zu Gast. Zu den weihnachtlichen Klängen unserer 
Orgelspielerin wurde gesungen und so manche  Geschichte 
vorgetragen. Mit gutem Essen und Trinken ließen wir den 
besinnlichen Abend ausklingen.
Am  12. März findet die Jahreshauptversammlung 2019 im 
Gasthaus „Roter Hahn“, Höflein um 17 Uhr statt.

Karl Waltschek

Die Senioren der Pfarren Kritzendorf und Höflein sind 
nach der Weihnachtspause wieder aktiv. Im März fah-

ren wir am Nachmittag zum Dommuseum in Wien und wer-
den die Ausstellung „Zeig mir Deine Wunden“ besuchen und 
eine Führung mit Frau Dr. Brandes erleben. Im Anschluss 
daran geht es zurück nach Klosterneuburg und dort werden 
wir diesen Nachmittag beim Heurigen ausklingen lassen.

Nachfolgend die Aktivitäten im ersten Halbjahr 2019:
20. März: Besuch Dommuseum Wien,  
 „Zeig mir Deine Wunden“
 Abfahrt ca. 13:45 Uhr + Heurigenbesuch
9. April: Fahrt nach Maria Lanzendorf 1/2 Tag
10. April: Besuch Schokomuseum mit Führung,
 Workshop und Verkostung, anschließend 
 Mittagessen und Kirchenführung 
 in Perchtoldsdorf 
9. Mai: Wallfahrt nach Mariazell
15. Mai: Seniorenjause im Vitussaal
21. Mai: Fahrt nach Aigen-Schlägel
22. Juni: Schifffahrt zur Sonnenwende in die Wachau
 (leider schon ausgebucht!)

Wir freuen uns auf Ihre/Eure rege Teilnahme
Ilse Kovats, 0660/2926720

Adventfeier des
Kameradschaftsbundes

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 
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Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
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Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.

IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09

Falls Sie nicht in Kritzendorf wohnen, 
können Sie „unser Kritzendorf“ ge-

gen einen Unkostenbeitrag für Porto 
pro Jahr (5 Ausgaben) von Euro 15,– 
abonnieren. Gerne senden wir Ihnen 
die Zeitung an eine gewünschte Ad-
resse zu. Senden Sie uns ein Mail an  
redaktion@unserkritzendorf.at oder 
schreiben Sie an unser Kritzendorf, 
3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16.

unser Kritzendorf 
als Abonnement



25Ausgabe_1_2019Kritzendorfunser24

StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Gruppenpraxis Dr. Kaufmann

Flohmarkt St. Martin

Wir hoffen, Sie hatten einen gu-
ten Start ins Neue Jahr und 

freuen uns, Ihnen auch 2019 beratend 
zur Seite zu stehen.

Die neue monatliche Beitragsgrund-
lagenmeldung
• Reduzierung der Meldungsvielfalt
• Vereinfachung der Anmeldung 
 zur Sozialversicherung
• Verlauf der Versicherungen über  
 mtl. Beitragsgrundlagenmeldung
• Neues Tarifsystem in den 
 Beitragsgruppen
Termin 15. 2. 2019
• Umsatzsteuer Dezember 2018 
 bzw. 4. Quartal 2018
• Jänner-Lohnabgaben
• Einkommensteuer-/Körperschaft- 
 steuer Vorauszahlung 1. Quartal 19
• Erstmalige monatliche Beitrags- 
 grundlagenmeldung

Beim freien Gewerbe „Ausbildung, 
Betreuung, Pflege und Vermietung 
von Tieren sowie die Beratung hin-
sichtlich artgerechter Haltung und 
Ernährung von Tieren mit Ausnahme 
der den Tierärzten vorbehaltenen 
diagnostischen und therapeutischen 
Tätigkeiten“, wurden nun folgende 
Berufsbilder ins Leben gerufen:
• Tierernährungsberater
• Tiermasseur und
 Tierbewegungslehrer/-trainer
• Tierschönheitspfleger
• Tiertrainer

Falls Sie auch beruflich diese Lei-
denschaft teilen und Unterstützung 
brauchen, sind wir gerne für Sie da.

Ihr KAINDL & Partner Team

Neues Jahr –
neue Ideen

Dein Friseur in KritzenDorF

Hauptstrasse 131
tel. 02243 - 24412

Salon Hans

Ab Sonntag 10. März, gibt es bis auf weiteres jeden 2. 
Sonntag im Monat einen Sonntags Brunch mit einer um-

fangreichen Auswahl an gutbürgerlicher Hausmannskost. 
Das Buffet ist von 10:30 bis 14 Uhr geöffnet. Der Brunch 
findet auch am Muttertag, 12. Mai, statt. Natürlich gibt es 
auch die schon berühmte „Silbersee Kardinalschnitte“ von 
Tochter Carina. Anmeldungen bitte unter 02243 - 24442 
oder per Mail an: gasthaus-am-silbersee@aon.at.

GeSt

Am 20. November lud das Team der neuen Gruppenpra-
xis Dr. Kaufmann zur offiziellen Eröffnung in ihre Räum-

lichkeiten in Kritzendorf. Dr. Peter Kaufmann, Tocher Dr. 
Veronika Herret-Kaufmann und Dr. Kathrin Hollaus konnten 
auch Vizebürgermeister Roland Honeder und Ortsvorstehe-
rin Ingrid Pollauf begrüßen, die sich mit Blumen und einem 
kleinen Präsent einstellten.                                                  GeSt

Am Freitag, 22. Februar, von 14 bis 18 Uhr, Samstag, 23. 
Februar, von 10 bis 18 Uhr und Sonntag, 24. Februar, 

von 10 bis 15 Uhr findet im Erdgeschoß und im Martinskel-
ler, Martinstraße 40 wieder ein Flohmarkt zugunsten einer 
Behinderteneinrichtungen statt. Angeboten werden funkti-
onstüchtige, brauchbare, originelle und außergewöhnliche 
Dinge. Unter anderem Spielwaren für Kinder jeden Alters: 
auf Vollständigkeit geprüfte Spiele und Puzzles, Bücher, 
CDs, DVDs, Plüschtiere, Puppenzubehör, Bausteine und 
vieles mehr.                                                                       GeSt

Brunch am Silbersee
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Familie O ffmüller
     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 21 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Geburtstags-, Familienfeste, 
Firmenfeiern und
Veranstaltungen 
bis 40 Personen
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Informationen unter 
02243-24442

Wir	  erweitern	  unser	  Angebot!	  
Damit	  sich	  Ihr	  motorisierter	  Liebling	  immer	  von	  seiner	  

besten	  Seite	  zeigt,	  bieten	  wir	  Ihnen	  ab	  sofort	  zusätzlich	  an:	  

Fahrzeughandwäsche	  
Innenreinigung	  

Hochglanzpolitur	  
Geruchsentfernung	  

Natürlich	  in	  gewohnter	  hoher	  Qualität!	  

Wir	  freuen	  uns	  auf	  Sie!	  

KFZ-Zweirad	  Friedrich	  Huber	  GmbH	  
Inkustraße	  11	  –	  3400	  Klosterneuburg	  

Telefon	  02243-26909,	  mobil	  0676/5050300	  
www.friedrich-huber.at	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  www.die-autopfleger.at	  

office@friedrich-huber.at	  

Der Höhepunkt der Klosterneubur-
ger Ballsaison lockte auch dieses 

Jahr über 1.000 Gäste in die glanzvoll 
dekorierte Babenbergerhalle. Der Busi-
ness Ball erwies sich dabei auch heuer 
wieder als wichtiger Treffpunkt für vie-
le Prominente aus Politik, Wirtschaft 
und Kultur.
Mit einer schwungvollen Eröffnung mit 
30 Paaren des Jungdamen- und Jung-
herrenkomitees der Tanzschule Royal 
Babenberg wurde der diesjährige Ball 
feierlich eröffnet. Glanzvoller Höhe-
punkt war dabei Opernsängerin Annely 

Peebo mit ihrer kraftvollen Stimme 
und das entzückende Kinderballett der 
Dancefactory Klosterneuburg. Zur spä-
teren Stunde begeisterte die Mitter-
nachtsquadrille unter fachkundiger An-
weisung von Gerlinde Sypien wieder die 
tanzenden Massen. Dieses Programm 
begeisterte nicht nur Bürgermeister 
Stefan Schmuckenschlager und Be-
zirkshauptmann Andreas Riemer, son-
dern auch die zahlreich anwesenden 
Gäste aus Wirtschaft & Kultur. Mit da-
bei war natürlich auch eine Abordnung 
aus Kritzendorf.

Eine Kritzendorfer Abordnung beim Businessball von links: 
Norbert Hubeny, Martina Wallnöfer-Korn, Andrea Hubeny, Svetla und Herwig 
Mitsch, Bezirkshauptmann Andreas Riemer mit Gattin Marianne, Ortsvorsteherin 
Ingrid Pollauf, Christine und Fritz Huber, Andrea Schmuckenschlager

Babenberger Business Ball
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Unser Leistungsumfang
•	 Stoßwellentherapie
•	 Manuelle	Medizin	(Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie	•	Schmerztherapie	•	Infusionstherapie
•	 Orthopädische	Operationen	•	Ambulante	Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische	Lokalanästhesie	(Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie	–	Hüftuntersuchungen
	 –		Fußfehlstellungen	–	Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung	•	Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose	Beratung	und	Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen	der	Gelenke	und	Weichteile
•	 Skoliosebehandlung	und	Diagnostik
•	 Modelleinlagen,	Heilbehelfe	und	Mieder
•	 Prothesen	und	Apparate	
•	 Orthopädische	Schuhversorgung	•	Diabetischer	Fuß	
•	 Neuroorthopädie	•	Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung	•	Ergonomische	Beratung
•	 Orthopädisch	rheumatologische	Behandlung
•	 Homöopathie	•	Sportorthopädische	Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
•	Extensionsbehandlung	der	Lenden-	u.	Halswirbelsäule
•	Galvanisches	Zellenbad	•	Impulsgalvanisation	
•	Galvanisation	•	Jontophorese
•	Schwell-,	Exponential-	und	Interferenzstrom
•	Ultraschall	•	Heilmassage,	Ganzkörpermassage
•	Rückenschule	•	Dorn-Breuss-Massage	
•	Craniosacraltherapie

Facharzt	für	Orthopädie	und	orthopädische	Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße	106

Tel.	02243–26	337
Ordinationszeiten:	
	 Di	u.	Fr	15	–	18	Uhr

		Vertragsarzt	für	KFA
		Wahlarzt	für	alle	anderen	Kassen

Anmeldung	für	Kritzendorf	
auch	in	Stockerau	möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia	Pampichlerstraße	1

Tel.	02266–62	850
Ordinationszeiten:	
	 Mo,	Mi,	Do	9	–	11	und	
	 14.30	–	18	Uhr,	Fr	9	–	11	Uhr

Vertragsarzt	für	KFA
Wahlarzt	für	alle	anderen	Kassen

Dr. Erwin Plattner

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

KINESIOLOGIE

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG

SYSTEMISCHES COACHING

ACCESS CONSCIOUSNESS
®

All of life comes to me with ease & joy & glory ®

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

 T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

Termine nach Vereinbarung!

Bei welchen Schmerzen ist die 
Stoßwellentherapie sinnvoll?
Stoßwellen lindern eine Vielzahl von orthopädischen Be-
schwerden und chronischen Erkrankungen:
 • Schulterschmerzen
 • Tennis- und Golferellenbogen  
 • Fersenschmerzen / Fersensporn
 • Schmerzen der Achillessehne
 • Patellaspitzensyndrom (Jumper’s knee)  
 • Nicht heilende Knochenbrüche
 • Chronische Sehnen- und Muskelerkrankungen
 • Triggerpunkttherapie

In der Praxis von Dr. Erwin Plattner in Kritzendorf, werden 
zahlreiche orthopädische Behandlungs- und Versorgungs-
möglichkeiten sowohl konservativ als auch operativ oder 
medikamentös durchgeführt. Ferner bietet der Orthopä-
de weitere Schmerztherapien im Bereich Sportmedizin, 
des rheumatischen Formenkreises, 
bei Osteoporose und Osteopenie an. 
Hüft-, Haltung- und Fußkontrolle wie 
auch Säuglingssonographie gehören 
zum medizinischen Leistungsspek-
trum. Kleinere Operationen werden 
in der Ordination, Hauptstraße 106, 
durchgeführt. Für größere Operatio-
nen werden umfassende OP-Aufklä-
rungen durchgeführt. Eine sorgfälti-
ge postoperative Betreuung ist in der 
Facharztpraxis gewährleistet.

Dr. Erwin Plattner

Schmerzen sind behandelbar

Akute Schmerzen sind als Warnung und als Hinweis 
zur Diagnose der zugrundeliegenden Krankheit 
sinnvoll und besitzen somit eine wichtige biologi-

sche Funktion. 
Chronischer Schmerz überdauert diesen zu erwartenden 
Zeitraum, in dem normalerweise eine Heilung stattfindet. 
Bei den betroffenen Patienten ist festzustellen, dass es für 
dieses Überdauern der Schmerzen mehrere ursächliche 
Faktoren gibt. Die Behandlung muss zusätzlich zur Behe-
bung der Ursache auch die Linderung oder Beseitigung der 
Folgen mit berücksichtigen. Ein umfassendes, interdiszipli-
näres Schmerzmanagement ist entscheidend. Die Behand-
lung mit typischen Analgetika alleine ist für chronische 
Schmerzen nicht ausreichend. 

Die extrakorporale Stoßwellentherapie (ESWT) 
ist eine anerkannte wirksame Schmerztherapie 
Mit der extrakorporalen Stoßwellentherapie (ESWT) kann 
der Orthopäde quälende Schmerzen an Gelenken sowie am 
Stütz-, bzw. Bewegungsapparat meistens in Heilungspro-
zesse überführen oder diese beschleunigen. Diese Behand-
lung verzichtet auf Medikamente, Röntgenstrahlen oder 
Elektrotherapie.
Die Stoßwelle ist eine rein mechanische Welle und wird häu-
fig in der Sportmedizin angewandt. Die hauptsächliche An-
wendung in der Orthopädie findet sich bei Einthesiopathi-
en, das sind Sehnen- und Muskelansatzerkrankungen z. B. 
am Ellbogen (Tennisellbogen), an der Schulter, an der Hüf-
te, am Kniegelenk, an der Unterschenkelkante, an der Ferse 
und in ganz seltenen Fällen im Kreuzdarmbeinbereich mit 
sowie ohne Kalkherde.
Der oberste Sanitätsrat hat die Stoßwellentherapie als 
wirksame Heilmethode in Österreich anerkannt und emp-
fiehlt sie  – wenn medizinisch gerechtfertigt – vor Opera-
tionen.
Eine Therapieeinheit beträgt drei bis fünf Sitzungen zu je 
10 Minuten einmal pro Woche. Nach internationalen Statis-
tiken wird eine 75 - 80 %ige Schmerzreduktion bzw. Funk-
tionsverbesserung erzielt. 

Schmerz gehört zu den ältesten Symptomen, für die 

Menschen Behandlungs möglichkeiten suchten.

G esundheitunsere
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Schutzimpfung schützt 
auch den Menschen

Wie wichtig sind Schutzimpfungen für meinen Hund?
Virale und bakterielle Erkrankungen wie etwa Par-

vovirose, Staupe oder Leptospirose können bei unge-
schützten Hunden schwere bleibende Schäden hinter-
lassen und mitunter sogar zum Tod des Tieres führen. 
Schutz bietet nur eine regelmäßige Impfung. 

Ab einem Alter von circa acht Wochen sollte da-
her jeder gesunde Welpe eine gute Grundimmu-
nisierung, das sind mindestens zwei, besser 
drei Teilimpfungen, im Abstand von drei bis 
vier Wochen, erhalten. Zur Aufrechterhaltung 
der Immunität ist eine jährliche Auffrischungs-

impfung unbedingt notwendig.
Bei der Tollwut und der Leptospirose 

handelt es sich um sogenannte Zoo-
nosen, also Erkrankungen, die von 
Tieren auf den Menschen übertragen 
werden. Die Impfung schützt dem-
nach nicht nur den Hund, sondern 
auch die BesitzerInnen.
Eine Impfung gegen Tollwut erfolgt 

frühestens mit zwölf Wochen und ist für Reisen ins Aus-
land verpflichtend. Die Infektionsgefahr durch den illega-
len Handel mit ausländischen Welpen ist nicht zu unter-
schätzen. 

Ihre  Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

www.tierarztfreysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!

Ambulante Oster-Reinigunskur „Spezial“
Zur ganzheitlichen Reinigung und Verjüngung eignet 

sich eine ambulante Kur besonders im Frühjahr, um den im 
Winter angesammelten Ballast wieder aus dem Körper zu 
bringen. 
Warum „Spezial“? 
Nun, wir verbringen die Tage von früh bis nach dem Mit-
tagessen gemeinsam, um ein intensives Eintauchen in den 
Ayurveda zu ermöglichen (inkl. Frühstück und Mittagessen). 
Tägliche Massagen, Yoga asanas oder „Yoga Walking“ brin-
gen Körper, Geist und Seele wieder ins Gleichgewicht. Beim 
Einführungsgespräch erhältst Du von mir alle nötigen Infor-
mationen & Tipps in schriftlicher Form.
Warum ambulant?
Deine Auszeit lässt Dich Ayurveda in Deiner gewohnten Um-
gebung genießen und Du schläfst in Deinem eigenen Bett.
Termine und Preise
12. – 20. 4. 2019 (9 Tage), Anmeldung bis 22. 3. 2019
Infos am 15. 3. um 18:00 Uhr, Anmeldung bis 4. 3. 2019 
Preis: 1.200,00 Euro und der Wunsch zur Veränderung
Wir kuren in kleinem Rahmen: mindestens 2 bis 3 Teilneh-
merInnen. Wie solch eine ambulante Kur abläuft, erfährst Du 
beim Einführungsgespräch. Wenn Du schon oft vorhattest, 
für Dich und Deine Gesundheit etwas präventiv zu tun, dann 
hast Du jetzt DIE Möglichkeit dazu – authentischer Ayurveda 
auf europäischem Niveau. 

AyurYoga-Tage am Weissensee
Die AyurYoga Tage bieten eine optimale Aus-Zeit, um neue 
Lebensenergie zu tanken. Du darfst Altes loslassen und so 
Platz für neue Gedanken und Einsichten schaffen. Wir ge-
ben Einblick in die ayur-yogische Lebensweise, die Du in 
Deinen persönlichen Alltag integrieren kannst, unter dem 
Motto: DAS MACHE ICH FÜR MICH!
Du findest bei uns: 
• authentischen Ayurveda, abgestimmt auf unser 
 europäisches Umfeld
• zwei genussvolle Mahlzeiten, duftender Kräutertee 
 begleitet Dich den ganzen Tag
• Yoga und Atemübungen (Pranayama) mit Blick 
 auf den Weissensee 
• 2 Ganzkörpermassagen (Abhyanga) mit speziell 
 auf Dich abgestimmten Ölen
• Yoga Walking, Nordic Walking 
• individuelle Begleitung, wenn gewünscht, 
 und ausreichend „Zeit für Dich”
Wir sehen uns als „Entwicklungshelferinnen“ für Deine 
Ganzheitlichkeit. AyurYoga hilft Dir, die Einheit von Körper, 
Geist und Seele zu spüren, eigene Stärken zu entwickeln 
und Dich selbst zu akzeptieren. Eindrücke vom Vorjahr hier: 
https://www.youtube.com/watch?v=v67YzwzXduQ 
Termine und Preise:  
5. – 12. 5. 2019, um schriftl. Anmeldung wird gebeten
Kosten: Euro 940,00 alles inklusive.

Namastè Reni Marik, Ayurveda Massage, 
Lebensstil- & Ernährungsberatung
AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin
Ayurveda Praxis, 0664 9342410, 
ayurveda-klosterneuburg.at 

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen & Beratung 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante Ayurveda Kuren 
Nordic Walking
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Bio Öle für Vata, Pitta & Kapha

NadaBrahma
Grundtonbestimmung & Stimmanalyse

AyurYoga
Yoga speziell auf Dich abgestimmt

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

Ayurveda & Yoga für Körper, 
Geist und Seele

Frühjahrsputz für
unsere Gelenke

Die Physiotherapeutin Karin Stani, seit 32 Jahren in die-
sem Beruf tätig, feiert heuer ihr 20. Jahr in der eige-

nen Praxis in Kritzendorf und auch die beliebten Wirbelsäu-
lenkurse im Amtshaus finden seit 20 Jahren statt. Seit 10 
Jahren bietet sie auch Spezialseminare unter der Devise von 
Kopf bis Fuß für Wirbelsäule und Gelenke an, bei denen man 
einige Tage gut abschalten und neue Kraft tanken kann.

„Meine Begeisterung aufzuzeigen, wo Ursachen von Ver-
spannungen und Schmerzen liegen und Menschen dann zum 
Handeln anzuregen, ist nach all den Jahren ungetrübt,“ er-
klärt uns Karin Stani und führt weiter aus: „Die Nachfrage 
während Einzeltherapien war es, die mich motiviert hat, 
Kurse zur regelmäßigen Vertiefungen von Erlerntem in ver-
schiedenen Gruppen anzubieten, weil es in einer 
Gemeinschaft, wo jeder übt, leichter fällt unter 
Anleitung fit zu bleiben oder es durch die Regel-
mäßigkeit und meine Instruktionen zu werden.“
Neben den Kursen im Amtshaus unter dem Titel „Rü-
cken ohne Tücken“ bietet die Therapeutin auch In-
tensivseminare im Sommer am Wörthersee und am 
Grundlsee sowie im Winter in Altenmarkt und Kirch-
berg am Wechsel an und erklärt: „In drei Seminar-
tagen lässt sich noch mehr Verständnis um anato-
mische Zusammenhänge aufbauen (begreifbare 
Anatomie). Sie ermöglichen, sich auf allen Ebe-
nen mit der eigenen Wahrnehmung ganz intensiv 
zu beschäftigen. TeilnehmerInnen erfahren ihre 
eigenen Ressourcen, verändern Asymment-
rien, um kein Kreuz mehr mit dem Kreuz zu 
haben oder mit freien, entspannten Schultern 
vor dem Bildschirm zu arbeiten. 
Viele Menschen betreiben Sport oder gehen in 
Fitness-Center und haben trotzdem Rücken-
probleme. Warum? Eine Ursache kann z.B. ein 
verdrehtes Becken, also eine schiefe Ebene, sein. 
Wenn Kraft im Training immer auf einer schiefen 
Basis geschieht, hat das Gewebe allen Grund, sich 
mit Schmerz zu melden, um einen größeren Ver-
schleiß (Arthrose) zu verhindern. Schmerz ist immer nur der 
Schrei des Gewebes nach Abhilfe!

Nähere Informationen zu Kursen und Seminaren erfahren 
Sie unter Tel. 02243/31 520, e-mail: Karin.Stani@gmail.com 
oder Web: PTstani.wordpress.com

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at
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Zu einem gemeinsamen Frühstück mit den ehrenamtli-
chen MitarbeiterInnen wurde am Internationalen Tag 

des Ehremamts, dem 5. Dezember geladen. Das Ehrenamt 
ist zum unbezahlbaren und unverzichtbaren Bestandteil in 
unserem Haus geworden. Besonderen Dank erhielten heuer 
Johann Fischer für 10 Jahre und Robert Hölzl für 5 Jahre 
Treue.

Robert Walenta

Die App Gem2Go versorgt die Klosterneuburger mit 
Push-Nachrichten in Echtzeit. Sie hält quasi aus dem 

Handgelenk alle Infos und Kontakte parat.
Eine Straßenlampe geht nicht? In der Gasse gibt es ein Was-
sergebrechen? An den Müllabfuhrtermin erinnert werden? 
Keine Veranstaltung mehr versäumen? Alles kein Problem 
mit der kostenlosen App für Klosterneuburg. Unter dem 
Stichwort „Gem2Go“ kann sie im App- oder Playstore he-
runtergeladen werden. Damit haben die Klosterneuburger 
wichtige Nummern und Kontakte, Veranstaltungen und den 
Buschenschankkalender griffbereit. 
Darüber hinaus bietet der Menü-Button „Anfrage / Kontakt“ 
die direkteste Möglichkeit, mit dem Rathaus in Kontakt zu 
treten. Anfragen oder Anrufe können gleich mittels Smart-
phone erfolgen, Foto oder GPS-Daten mitgesandt werden – 
was zum Beispiel bei der Meldung defekter Straßenlampen 
oder sonstigen Gebrechen nützlich ist.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Nach zweimonatiger Winterpause sorgt der Wochen-
markt ab Samstag, 2. März wieder für Frequenz am 

Stadtplatz. Jeden Samstag von 6 Uhr bis 13 Uhr warten die 
Marktstandler mit einer breiten Produktpalette auf: Obst, 
Gemüse, Käse, Honig, Würste, Speck und Fleisch, Schnaps, 
Wein sowie Blumen, Pflanzen und Gestecke. Die Produkte 
stammen teilweise aus eigener Erzeugung und werden von 
vielen Stammkunden und Besuchern sehr geschätzt. Nicht 
nur die Frische und Qualität der angebotenen Ware, sondern 
auch die persönliche Atmosphäre eines Marktes sind einen 
Besuch am Wochenmarkt wert.
Die Halte- und Parkverbote für den Wochenmarkt sind unbe-
dingt einzuhalten, da geparkte Autos am Marktgelände den 
Verkauf bzw. den Aufbau und die Zulieferung der Marktstän-
de erheblich behindern.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

2017 wurde die Idee, einen elektrischen Rollstuhl für 
die BewohnerInnen anzuschaffen, ins Leben 

gerufen. Gemeinsam mit den Spenden vom Punschstand im 
Dezember 2018, bei dem diesmal rund 900 Euro zusammen-
gekommen sind und den Einnahmen des Vorjahres kann nun 
der Rollstuhl für die BewohnerInnen angeschafft werden.
Die Direktoren des Hauses Ing. Dietmar Stockinger und Karin 
Schmidt bedanken sich sehr herzlich bei allen, die das mög-
lich gemacht haben und die trotz des oft schlechten Wetters 
gut gelaunt Glühwein und Punsch ausgeschenkt haben. Dank 
gilt aber auch allen, die fleißig konsumiert haben.

Robert Walenta

Ehrenamtliche Mitarbeiter
ausgezeichnet

Die ganze Stadt in der App Wochenmarkt am Stadtplatz

Ein Rollstuhl für Bewohner
der Barmherzigen Brüder

ES IST  
DIE ZUKUNFT,

DIE UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Die Austauschgruppe findet fortlaufend statt. Ein Einstieg in die Gruppe ist jederzeit möglich! 
Speziell ausgebildete Expertinnen begleiten die Gruppe und geben Tipps zur Unterstützung für 
den Alltag. Im Anschluss laden wir zu einem Imbiss.

ES IST 
DAS LEBEN,

DAS UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Infos beim BewohnerInnenservice 02243 460 DW 6110 oder 6111 | bewohnerinnenservice@bbkritz.at

Ich interessiere mich für einen Aufenthalt. Schicken Sie mir unverbindlich 
Unterlagen zu.

Name: ........................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................... 
Kupon ausschneiden, auf Postkarte kleben (Absender nicht vergessen) und an 
Barmherzige Brüder Alten- und Pflegeheim, Martinstraße 28-30, 3400 Kloster-
neuburg, senden. Tel. 02243/460-0 
E-Mail: bewohnerinnenservice@bbkritz.at

Martinstraße 28-30 | 3400 Klosterneuburg 
Tel. 02243/460-0 | www.bbkritz.at 

DIE NEUE PFLEGEINRICHTUNG  
IN KRITZENDORF AB JUNI 2019

LICHTBLICK 
Austauschgruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
Termine 2019:  13.2., 6.3., 3.4.  
jeweils 17:30-19:00 Uhr
lichtblick@bbkritz.at

WIR SIND FÜR SIE DA!  DER MENSCH IM MITTELPUNKT  
KURZ- UND LANGZEITPFLEGE, URLAUBSAUFENTHALT

Johannes 
Broschek, 
GF der Firma 
Gemdat 
NÖ, und Iris 
besuchten 
Bürgermeis-
ter Stefan 
Schmucken-
schlager im 
Rathaus, um 
den Start-
schuss für 
die App zu 
geben.
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Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 3. 3.: Karlsburger-Kreps

1. 3. – 17. 3.: Vitovec

22. 3. – 28. 4. Ubl-Doschek

23. 3. – 4. 4.: Ubl-Schober

5.4. – 14. 4.: Hauerhof 99

5. 4. – 14. 4.: Vitovec

15. 4. – 1. 5.: Karlsburger-Kreps

27. 4. – 30. 4.: Ubl-Schober

2. 5. – 9. 5.: Ubl-Schober

3. 5. – 12. 5.: Hauerhof 99

3. 5. – 19. 5.: Vitovec

10. 5. – 16. 6.: Ubl-Doschek

16. 5. – 2. 6.: Karlsburger-Kreps

30. 5. – 10. 6.: Ubl-Schober

31. 5. – 9. 6.: Hauerhof 99
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Bereits seit den 1970er Jahren wird 
der Heurige Vitovec als Familien-

betrieb geführt. Neben dem Wein- und 
Obstbau wird auch eine Landwirtschaft 
betrieben und die eigenen Produkte 
wie Weine, Säfte, Nektar, Schnäpse und 
Obst im täglichen Ab-Hof-Verkauf an-
geboten.
Die Ausstecktermine sind zahlreich 
und wir freuen uns bereits auf die kom-
menden Veranstaltungen:

Faschingsfest
Wir feiern den Höhepunkt des Fa-
schings – diesmal am Samstag, dem 2. 
März. Verkleiden ist nicht Pflicht, lohnt 
sich aber – denn auch heuer werden die 
besten Kostüme prämiert.

Obstblüte am Schelhammerhof
Auch heuer laden wir sie gemeinsam 
mit dem Winzer Peter Pscheidt zum 
traditionellen AUTOFREIEN Frühlings-
fest am Sonntag, dem 28. April ab 11.00 
Uhr ein. Genießen Sie in gemütlicher 
Atmosphäre gute Weine und Säfte so-
wie Spanferkel vom Grill, Koteletts, vie-
le Schmankerln und Süßes.
Für unsere kleinen Gäste gibt es tolle 
Spiele bei den PfadfinderInnen, Pony-
reiten, eine Strohburg, … Und es findet 
auch wieder ein Pflanzen(tausch)markt 
statt. Als weiteres Highlight steht der 
Auftritt der Kritzendorfer Sängerrun-
de und der Damen der Distelblüten auf 
dem Programm.

Sabine Vitovec 

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Aufgrund des großen Erfolges bei 
unserem Adventfenster am 21. De-

zember und dem vielfachen Wunsch 
aus dem Publikum veranstaltet der 
Flexleitenhof am Freitag, den 22. Feb-
ruar 2019 um 18 Uhr einen Oldie-Abend 
mit Agnes und Rosi. 
Eintritt frei, Reservierung erbeten.

Claudia Karlsburger

Ein lebenslänglicher Zeichner und Maler freut 
sich als gelernter KFZ-Mechaniker bei einem 

gelernten KFZ-Spengler auszustellen! 
Am 15. und 16. März ab 18 Uhr findet eine Ausstel-
lung mit Kunstwerken vom Klosterneuburger Künst-
ler Itze Grünzweig beim Winzer Peter Pscheidt in 
Kritzendorf, Hadersfelderstrasse 3 statt. Nebenbei 
dürfen die neuen 18er bei Schmalzbrote verkostet 
werden.  

Peter Pscheidt

Oldieabend am 
Flexleitenhof

Itze und die 18er“

unsere prämierten
Weine können Sie 

auch ab Hof beziehen
  Wir haben für Sie ausgesteckt:
          14. 2. – 3. 3. / 15. 4. – 1. 5.
        16. 5. – 2. 6. / 19. 6. – 7. 7.   

   täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710
Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6

       www.flexleitenhof.at

Obstblüte beim Vitovec Magie im Hauerhof 99

Verbrauchswerte: 4,4–7,0 l/100 km, CO²-Emissionen: 114–160 g/km. Symbolfoto. Mehr Informationen unter MAZDA.AT

M{zd{ CX-3 F{celift

W E N N  S E H N S U C H T  A U F
 W I R K L I C H K E I T  T R I F F T .

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.ATKLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4

T: 02243/328 65-0 • E: klosterneuburg@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Kiosk im Strombad ab 1. April 
wieder täglich geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser 
hat seinen Kiosk im 

Strombad Kritzendorf 
ab 1. April (Wetterab-
hängig) wieder täglich 
von 7 – 19 Uhr durchge-
hend geöffnet (auch an 
Sonn- und Feiertagen). 
Frisches Gebäck, Milch 
und Milchprodukte, 
Wurst, Käse, Kaffee, Tee, 
Zeitschriften, Eis und 
einige Tiefkühlprodukte 
werden täglich ange-
boten. Verschiedene 
Früh stücksva riationen 
und ein Eissortiment 
von Eskimo runden das 
feine Angebot, neben 
Artikeln des täglichen 
Bedarfs, ab. Baguettes, 
backfrisch als Snack, 
auch zum Mitnehmen 
sowie Imbisse und Getränke können während der Öff-
nungszeit zwischen 7 und 19 Uhr eingenommen werden 
und im Freien gibt es dafür genügend Tische, Sessel und 
Sonnenschirme.

Auf Euren Besuch freuen sich 
Ludwig Ehrenstrasser und sein Team!

1 wahrlich bezaubernder Abend, 2 Zauberkünstler, 3 Stun-
den beste Unterhaltung und ein 4-Gang Menü.

Am 28. März und am 16. Mai findet im Hauerhof 99 ein Magic 
& Dinner statt.
Salini (Christian Armberger) ist ein Zauberer aus Leiden-
schaft und Mitglied der Vereinigung für Magische Kunst 
Wien. Seine Zauberkunststücke sind zwar Klassiker, aber 
kein alter Hut. 
Mecki (Ludwig Gantner), der dreifache Österreichische Staats-
meister aus Wien, präsentiert verblüffende Manipulationen.
Menü & Zauberei: Preis pro Person: Euro 49,–
Einlass: 19h, Beginn: 19:30h
Reservierungen: mit Angabe von Namen und Anzahl der Per-
sonen: www.salini.wien/reservierungen 
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Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und Bukette

Wir gratulieren!
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90 Jahre – Charlotte Kubiczek

2 x 100 Jahre – 
Albina Lerchbacher und Käthe Heigl

Am 8. Jänner feierte Charlotte Kubiczek ihren 90. Ge-
burtstag. Bei einer Feier mit der Familie im Festsaal gra-

tulierten unter anderem Waltraud Balaska (Ortvorsteherin 
Weidlingbach) und Direktor Dietmar Stockinger. 

Am 3. Dezember feierte Albina Lerchbacher (Bild links)
ihren 100. Geburtstag im Alten- und Pflegeheim Barm-

herzige Brüder. An ihrem Ehrentag gratulierte Direktor Ing. 
Stockinger. 
Kaethe Heigl (Bild rechts) wurde am 19. November zu ihren 
100. Geburtstag vom Direktorium der Barmherzigen Brüdern 
Ing. Stockinger und Karin Schmidt gratuliert. 

Wir trauern ...
Johann Gschwind
verstarb am 30. November 2018 im Alter von 78 Jahren. 

Anna Huber, geb. Stanzl
verstarb am 1. Dezember 2018 im Alter von 91 Jahren.

Leopold Schöller
verstarb am 17. Dezember 2018 im Alter von 82 Jahren.

Rosalinde Konrad, geb. Abéle
verstarb am 20. Jänner 2019 im Alter von 77 Jahren.
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Kunser ritzendorfer

22. Februar Oldie-Abend mit Agnes & Rosi ab 1800

 am Flexleitenhof – Karlsburger-Kreps

23. Februar Kuratorenführung „Ausg‘steckt is“ 1600

 Dorfmuseum

2. März Fasching beim Vitovec Beginn 1800

12. März Jahreshauptversammlung 1700

 Kameradschaftsbund – Roter Hahn

15. / 16. März Itze Grünzweig und die 18er“ ab 1800

 mit Vernissage beim Winzer Pscheidt

28. März Magic & Dinner Hauerhof 99 1900

 Anmeldung www.salini.wien/reservierungen

30. März Säuberungsaktion der Kritzendorfer Au
 Parkplatz Strombad Kritzendorf           1030

 
12. / 13. April Itze Grünzweig und die 18er“ ab 1800

 mit Vernissage beim Winzer Pscheidt

25. April Wein & Käseseminar, Hauerhof 99
 Seminar mit OpenSense®  1800

 Info: www.opensense.at

28. April  Frühlingsfest  ab 1100

 am Schelhammerhof – Familie Vitovec 

30. April Maibaumaufstellen der FF Kritzendorf 
 mit Umzug von den Pfadfindern zur FF
  
1. Mai Kulturpicknick 1100 – 1800

 Buschenschank Ubl-Schober

4. Mai Kritzendorfer Woodstock  
 40-Jahr-Jubiläum Pfadfinderheim

16. Mai Magic & Dinner Hauerhof 99 1900

 Anmeldung www.salini.wien/reservierungen

26. Mai Weinkost im Pavillon ab 1500

 Strombad Kritzendorf

14. / 15. Juni Itze Grünzweig und die 18er“ ab 1800

 mit Vernissage beim Winzer Pscheidt  
                                                 
21. Juni Sonnwendfeier  ab 1800

 am Hoheneggersteig 
 
21. – 23. Juni Feuerwehr-Heuriger Kritzendorf

28. Juli KRIDO-Open im Strombad

1. September Riedenfest – Naturerlebnisweg

6. Oktober Erntedank im Dorf

26. Oktober Grenzwanderung – Donauroute 
 

Änderungen vorbehalten

Terminkalender

✁

XLARGETREFFl
Kritzendorf • Durchstichstraße 1 

gegenüber Textil Müller  

Mo – Frei 10 – 19 Uhr • Sa 10 – 18 Uhr

Willkommen 2019
Als Dankeschön für unsere 
Stammgäste gibt es zur 
Eröffnung Mitte März eine 
Speise mit Getränk GRATIS.

Nehmen Sie bitte diesen Gutschein mit!
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Kloburger Leopoldimorde
Wallner ermittelt

Ein Roman für Krimifans und Klosterneuburger, erster 
Kloburger Regionalkrimi. 

Der etwas schrullige Kommissar Wallner 
von der Mordkommission des LKA St. 
Pölten wird nach Klosterneuburg geru-
fen. Ein Politiker wurde auf der Pionier-
insel an der Donau ermordet. Und das 
ausgerechnet zur Leopoldizeit! Ein wei-
terer Toter und eine Dame im Koma fol-
gen... Wer ist der Giftmischer, der hier 
zu Leopoldi sein Unwesen treibt und 
Tollkirschen verteilt?
Die Autorin Barbara Lechner-Chileshe 
wurde 1981 in Österreich geboren, war 
immer schon ein großer Afrikafan. Inzwi-
schen wohnt sie in Sambia, wo sie als diplomierte Blinden– 
und Sehbehinderten– und Sonderschullehrerin eine Blinden-
schule namens Malaikha aufgebaut hat.
Dieses Buch ist um Euro 12,99 im John´s  Book  Shop am Nie-
dermarkt 17 in Klosterneuburg erhältlich. Tel. 02243-25887

GeSt

unser Kritzendorfer 
Kunstkalender 2019

Auch für 2019 haben wir einen Kritzendorfer Bildkalender 
mit allen wichtigen Veranstaltungen, Müllabfuhrinfor-

mationen und Heurigenterminen produziert. Diesmal wur-
den Werke von Kritzendorfer Künstlerinnen und Künstler 
bzw. Kritzendorfer Motive abgebildet. 
Wir danken folgenden Personen, die uns 
ihre Werke zur Verfügung gestellt haben:
Jutta Faller, Martina Karlsburger, Har-
ry Karoly (Galerie), Ingrid Korn, Peter 
Hascher (✝), Lydia Leydolf, Thomas 
Ockermüller, Andrea Schmied, Werner 
Seibt (✝), Svetla Stoyanova und Werner 
Szendi.
Der Reinerlös dieser Aktion kam der 
Aktion „Kritzendorfer helfen Kritzen-
dorfer“ zu Gute.
Es gibt noch ein paar Restexemplare 
zu erwerben. Der Preis beträgt Euro 
10,–. Bei Interesse senden Sie uns ein Mail an 
redaktion@unserkritzendorf.at und wir senden Ihnen den 
Kalender gerne zu, solange der Vorrat reicht.

GeSt




